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Zigarrenbanderole und Tabakmonopol

tzſekretär Sydow hat dieſer Tage Beſprechungen
it dem Miniſterpräſidenten und dem Finanzminiſter von

J habt und wird demnächſt auch mit anderen ſüd
deutſchen Staatsmännern konferieren Es handelt ſich
natürlich um die neuen Steuerpläne Es iſt nicht anzu
nehmen daß der neue Schatzſekretär bereits fertige Projekte
nach Süddeutſchland mitgenommen hat Wahrſcheinlich
wird er zunächſt einmal einen Ueberblick gewinnen wollen
über das was in Frage kommt

Wir wiſſen nicht wie Herr Sydow über die Hinter
laſſenſchaft ſeines Vorgängers das Branntweinmonopol und
die Zigarrenbanderolenſteuer denkt halten es aber nicht für
ausgeſchloſſen daß dieſe oder ähnliche Steuerpläne von
neuem auftauchen Wenn der Schatzſekretär vielleicht auch
verſuchen wird mehr als bisher die Quellen direkter

Bayern ge

Steuern dem Reiche zu erſchließen ſo wird er doch voraus
ſichtlich da es ſich um einen außerordentlich hohen Bedarf
des Reiches handelt auf Verbrauchsabgaben ebenfalls
zurückgreifen Die ſtärkere Heranziehung des Tabaks iſt ein
Lieblingsgedanke der Regierung Fürſt Bismarck hat das
Tabakmonopol auf das Tapet gebracht und der Plan iſt
niemals vollſtändig von der Tagesordnung abgeſetzt worden
Fürſt Bismarck hat ſich für das Tabaksmonopol eifrig ins
Zeug gelegt Er wußte dabei in ſeiner Art die Oeffent
lichkeit ſehr geſchickt zu boarbeiten Die Straßburger Tabak
manufaktur mußte die praktiſche Vorarbeit leiſten Profeſſor
Wagner die theoretiſche Nur leider die Straßburger Ma
nufakturzigarren ſchmeckten nicht und die Wagnerſchen
Reden überzeugten nicht Das Tabakmonopol ſo
geſchickt es in die Maſſe geworfen war fiel
zuletzt mit Pauken und Trompeten durch Mit 276 gegen
43 Stimmen wurde die Vorlage abgelehnt Das Tabak
monopol war für ein Menſchenalter begraben

Aber was man auf direktem Wege nicht erreichen
kann dem vermag man fich vielleicht auf in direktem
Wege zu nähern Die Banderolenſteuer auf Zigaretten
der jetzt die Banderolenſteuer auf Zigarren folgen ſoll ſtellt
den denkbar bequemſten indirekten Weg zum Tabakmonopol
dar Die Banderolenſteuer ſichert zunächſt dem Reiche eine

beträchtliche Einnahme wie der Verſuch bei den Zigaretten
erwieſen hat Man weiß wieviel Zigaretten eingeführt
und produziert werden man weiß auch wieviel der Klein
handel am Einzelverkauf der Zigaretten verdient Das iſt
ſchon ein bedeutſamer Schritt zum Monopol Aber die Zi
garette mag beim Publikum noch ſo beliebt ſein ſie mag
auch ihren Kundenkreis beſtändig erweitern trotzdem be
hauptet die Zigarre noch ihren Vorrang Will man den
Detailhandel ausſchalten ſo muß man die Zigarre in das
gleiche Prokruſtesbett ſpannen in dem ſeit dem vorigen
Jahre die Zigarette liegt Die im Jnland hergeſtellten
Zigarren werden genau in ihrer Herſtellung kontrolliert
und zum Schluß mit Banderolen verſehen die von 3 Mk
für das Tauſend bis zu 24 Mk für das Tauſend ſteigen
Gleichzeitig wird durch die Banderole der Einzelverkaufs
preis feſtgeſetzt

Die Schwierigkeit liegt bei der Heimarbeit die ſich der
Kontrolle entzieht Sie muß deshalb verboten werden Zu
dieſem Zwecke führt man hygieniſche Gründe ins Feld
Sie ſind vielleicht begründet aber ſie bringen uns nicht über
die ſehr bedeutſame Frage hinweg wie denn nun eigentlich
die Heimarbeiter die bisher durch die Herſtellung von
Zigarren ihr Daſein friſteten in Zukunft ihren Anterhalt
erwerben ſollen Daß ſie alle in die Fabrik gehen iſt aus
geſchloſſen Der Staat wird ſie alſo entſchädigen müſſen
was immerhin ein hübſches Stück Geld koſten wird
5 Ebenſo liegt es auf der Hand daß man die Zigarren
händler ſchadlos halten müßte wenn wirklich die Banderole
die Ueberleitung zum Monopol bedeuten ſollte Aber auch
ohne Monopol hat die Banderole eine ſehr einſchneidende

Wirkung auf das Tabakgeſchäft Während es ſonſt
em Kleinhandel freiſteht ſeine Preiſe gemäß dem Angebot

W der Nachfrage zu bemeſſen wäre er in Zukunft auch bei
Zigarre genötigt ſich die Preiſe von den Fabriken dik

a 2 zu laſſen Ein Truſt der Zigarrenfabriken
More dann nur eine Frage der Zeit und dasonopol würde ſchließlich als Erlöſung wirken
en ſich die Zigarrenfabrikation im Deutſchen Reiche
in ickelt hat wäre das Tabakmonopol eine Ungeheuer

hkeit Deshalb iſt auch die Banderolenſteuer auf
ehe als die Vorſtufe zum Tabakmonopol unan
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dezß aur Faiſer nahm Dienstag vormittag in Begleitung
Schloßp nſtgärtners Sprenger eine nochmalige Beſichtigung des
beſeit r des Achilleion vor Es ſollen noch einige Bäume
ſt t wewen um für das Wechetum der übrigen Licht und
ſtellen Waffen und einige Durchblicke nach dem Meere herzu
Marin tag ter hörte der Kaiſer den Vortrag des Chefs des

ekabinetts Vizeadmirals v Müller Zur Mittagstafel

Halle a Mittwoch den 29 April
waren der griechiſche Schiffskommandant Kapitän zur See
Schtouris der Konſul Spengelin und deſſen beiden Söhne ge
laden Der Kaiſer verlieh den öſterreichiſchen Marineoffizieren
mehrere Auszeichnungen u a dem Konteradmiral v Ziegler den
Kronenorden 1 Klaſſe Der deutſche Geſandte Graf v Arco er
hielt den Stern zum Kronenorden 2 Klaſſe Generalkonſul Dr
Lüders in Athen den Roten Adlerorden 2 Klaſſe Auch den
griechiſchen Offizieren und Beamten wurden zahlreiche Auszeich
nungen verliehen darunter dem Miniſter des Jnnern und der
Finanzen Kalogeropulos der Kronenorden 1 Klaſſe dem Miniſter
des Aeußeren Skuſes verlieh der Kaiſer ſeine Photographie mit
Rahmen und mit Unterſchrift Den Kronenorden 2 Klaſſe er
hielten der Direktor des Sicherheitsdepartements in Athen
Balanos und der Sektionschef im Finanzminiſterium Steloudis
König Georg verlieh mehrere Auszeichnungen an Herren des
deutſchen Gefolges darunter das Großkreuz des Erlöſerordens dem
Geſandten Frhrn Dr v Jeniſch dem Chef des Marinekabinetts
Vizeadmiral v Müller und dem Kammerherrn der Kaiſerin Vize
oberzeremonienmeiſter v dem Kneſebeck

Die Kaiſerin gab Montag nachmittag nach einer
Meldung aus dem Achilleion auf Korfu eine Teegeſell
ſchaft dieſe wurde nicht wie beabſichtigt auf der Hohenzollern
abgehalten da das Schiff wegen hohen Seeganges nicht zu er
reichen war ſondern in dem königlichen Palais auf Korfu
Der Kaiſer hörte nachmittag die Vorträge des Chefs des Militär
kabinetts Grafen v Hülſen Häſeler und des Geh Regierungs
rates v Berg aus dem Zivilkabinett Zum Diner im königlichen
Palais waren auch der öſterreichiſch ungariſche Admiral und die
Kommandanten geladen Jm Verlaufe des Mahles brachte
König Georg das Wohl der kaiſerlichen Majeſtäten aus Die
Muſik ſpielte die deutſche Hymne Der Kaiſer erhob hierauf ſein
Glas und trank auf die Geſundheit und das Wohlergehen der
griechiſchen Majeſtäten Die Muſik ſpielte die griechiſchen Hymne
Nach dem Diner hielten der Kaiſer und der König Cercle

Die Königin von Schweden iſt aus Jtalien in
Karlsruhe wieder eingetroffen

Wie der Kaiſer reiſt
Die kaiſerliche Familie wird bereits am Sonnabend

das Achilleion verlaſſen und bis zur AbreiſeAufenthalt auf der Hohenzollern nehmen die Abfahrt
von Korfu erfolgt am 2 oder 3 Maf Die kaiſerliche Fa
milie wird mit der Hohenzollern auf der Mittelmeer
fahrt die am 6 aMi in Pola endet vorausſichtlich von
Korfu aus die joniſche Jnſel Santa Maura aufſuchen die
nach Forſchungen Dorpfelds das eigentliche Jthaka und das
Heimatland des Odyſſeus iſt Das öſterreichiſche
Geſchwader wird den Kaiſer in Pola feſtlich beflaggt
und mit Salut begrüßen an dem ſich auch die Forts betei
ligen werden Von Pola wird der Kaiſer zu den Jubiläums
feierlichkeiten nach Wien reiſen

Bülow und der Unwert des Prophezeiens
Jn der Wiener N Fr Pr berichtet der Schriftſteller

Sigmund Münz über ein Geſpräch das er in Venedig im
Hotel Grande Brétagne bei der Tafel mit dem deutſchen

Reich kanzler Fürſten Bülow hatte Er fragte ob Bülow
noch viele Bände ſeiner Reden erſcheinen laſſen werde
Bülow erwiderte vorſichtig er glaube nicht daß es viele ſein
werden Bülow ſprach dann über den Unwert des Pro
phezeiens in der Politik Friedrich der Große habe keine
Ahnung gehabt daß drei Jahre nach ſeinem Tode die große
franzöſiſche Revolution ausbrechen werde er habe auch Jena
und Auerſtädt nicht geahnt ebenſowenig wie Napoleon I
Sedan vorauszuſehen vermochte Auf die Frage ob er
Memoiren ſchreiben werde erwiderte Fürſt Bülow er wolle
ſich dies wohlweislich überlegen doch ſprach er ſein Bedauern
aus daß Graf Nigra ſeine Memoiren verbrannte Auf die
Bemerkung daß er wohl nur ſelten dazu käme ein Buch zu
leſen erwiderte der Reichskanzler Sie irren ich hole mir
wenn möglich jeden Tag ein gutes Buch aus meiner
Bibliothek und rette mich für ein Stündchen aus der Flucht
der Erſcheinungen in das Ewige des Geiſtes hinüber

Einheitlichkeit in der Binnenſchiffahrt
Die im Landeshauſe zu Breslau abgehaltene außer

ordentliche Tagung des Deutſch Oeſterreichiſch
Ungariſchen Verbandes für Binnenſchiffahrt war von
den Schiffahrtsvereinen Magiſtraten und Handelskammern
der drei Verbandsländer beſchickt Legationsrat v Rath
Berlin leitete die neunſtündigen Verhandlungen die ſich
mit den Vorſchlägen eines Ausſchuſſes über die Abmeſſungen
der Schleuſen und Fahrzeuge der Kanalquerſchnitte und
Brückenhöhen mit der Frage der zweckmäßigſten Treidelei
und der Einführung des Schleppmonopols auf den neuen
Kanälen der Verbandsländer beſchäftigte Beſchloſſen
wurde eine Empfehlung des 600 e auf allenHauptwaſſerſtraßen Die Frage der zweckmäßigſten Trei
delei wurde mangels ausreichender Erfahrungen e dem
Teltowkanal offen gelaſſen der Dampfbetrieb mit ſeinen
großen Vorzügen anerkannt die Einführung eines ſtaat
lichen oder privaten Schleppmonopols Sgakee dagegen
die Notwendigkeit der Regelung des Schiffahrtsbetriebes

h ſtark benutzten Kanälen und kanaliſierten Flüſſen an
unt

Jn Sachen Harden Eulenburg
Wie die Münch N melden hat nunmehr 3

Harden Beru e nung getr das Urteil in ſeinem Proze
gegen die Neue Freie Volkszeitung eingelegt

Die Reviſionsverhandkung im MoltkeHarden Prozeß vor dem Reichsgericht wird am

Magdeb Generalanzeiger
Artikel der rein ſachlich gehalten eine kommunale Angelegenheit von großer Wichtigkeit betraf zu dem er aber ſie

Unterlagen nur aus einem ſtädtiſchen Bureau haben konnte
Es wurde nun gegen einen Redakteur des Generalanzvon dem man annahm daß er das betreffende Material Fe

ſorgt hatte ein Zeugniszwangsverfahren er
öffnet um feſtzuſtellen welcher ſtädtiſche Beamte
ihm das Material geliefert habeVernehmung verweigerte der Redakteur die Ausſage
ihm nun mit Zeugniszwangshaft gedroht wurbvbe verblieb
er bei ſeiner Weigerung und ſtützte ſich dabei auf die S8 54
und 55 der Strafprozeßordnung die die Verweigerung der
Ausſage geſtatten falls man ſich durch dieſe gegebenfalls
ſelbſt einer ſtrafbaren Handlung bezichtigt
hatte bei der Beſchaffung des Materials keinerlei Bedenken
gehabt aber es wäre nicht ausgeſchloſſen daß ſeine Maß
nahmen als Beamtenbeſtechung ausgelegt würden
Aus dieſem Grunde verweigerte er die Ausſage und leiſtete
den ihm auferlegten Eid worauf er entlaſſen wurde
licherweiſe wird
beſtechung gegen ihn eingeleitet aber da kein Zeuge vor
handen iſt dürfte es ergebnislos verlaufen

ſammlung eingeleitet
hervorgehoben

22 Mai vor dem II Strafſenat Sitzungsſaal VI ſtatt
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en zugeſtellt worden Harden wird durch ſeinen Anwalt
uſtizrat Bernſtein in München vertreten

Die moderne Folter
Aus Magdeburg ſchreibt man der Voſſ Ztg Der

veröffentlichte kürzlich einen

Bei ſeiner
Als

Der Redakteur

Mög

nun ein Verfahren wegen Beamten

Schule
Das Aprilheft des Zentralblattes für die geſamte

Unterrichtsverwaltung in Preußen bringt folgenden Er
laß unter dem 18 Februar 1908 über die Anrechnungszeit
S d Beſoldungsdienſtalter der Oberlehrer an höheren
Schulen

Nach dem Erlaſſe vom 27 Dezember 1906 betreffend die
Anrechnung von Hilfslehrerdienſtzeit auf das Beſoldungsdienſt
alter der Oberlehrer an höheren Schulen ſoll derjenige öffent
liche höhere Schuldienſt welcher unter Ziffer I der Ordnung
betreffend die Verhältniſſe der anſtellungsfähigen Kandidaten
für das Lehramt an höheren Schulen vom 15 Mai 1905 fällt in
den Rachweiſungen über die Dienſtzeit vor der feſten Anſtellung
in jedem Falle und unabhängig davon berückſichtigt werden ob
eine Beſchäftigung von mindeſtens 12 Stunden in der Woche
ſtattgefunden habe Es beſteht die Abſicht dieſe Beſtimmung
nunmehr mit Wirkung vom 1 April d J aber auch auf ſolchen
Schuldienſt vor der erſten Anſtellung anzuwenden welcher unter
den Erlaß vom 7 Auguſt 1892 betreffend die Verhältniſſe der
anſtellungsfähigen Kandidaten an höheren Schulen fällt ſoweit
dieſer Schuldienſt in dem Erlaſſe vom 15 Mai 1905 betreffend
die Dienſtzeitanrechnung bei der Verſetzung in den Ruheſtand
als penſionsfähig anerkannt worden iſt Dieſe Anrechnung er
folgt ausnahmsweiſe und jedenfalls nur inſoweit daß dadurch

unter Mitberückſichtigung der ſchon nach den früheren Be
ſtimmungen anrechnungsfähigen Zeit die Grenze von zwei
Jahren nicht überſchritten wird

Parteinachrichten
Freiſinniger Parteilg für Schleswig Holſtein

Der Parteitag in Altona wurde durch eine öffentliche Ver
Aus den Verhandlungen ſei folgendes

Landtagsabg Hoff Kiel der über die Tätigkeit des
Landtages berichtet betont die Ohnmacht des Freiſinns
gegenüber der konſervativen Majorität die im Landtage auf jede
Art Blockpolitik verzichten könne
Regierung finde bei den noch reaktionäreren Konſervativen und
Freikonſervativen volle Unterſtützung Die Verhandlungen mit
den Nationalliberalen über die Landtagswahl in Schles
wig Holſtein ſind beinahe erfolglos geblieben der Wahl
kampf müſſe alſo getrennt geführt werden es bleibe nur die
Hoffnung daß die Nationalliberalen allmählich ihre Anſchauungen
etwas abändern werden dann könne eine Einigung herbeigeführt
werden Auf eine Anfrage über den Kopſchſchen Kultur
block erklärte Dr Wiemer man habe Kopſch mißverſtanden
dieſer habe nur geſagt die Liberalen und Freikonſer
vativenſammengegangen, er habe zur Bildung eines liberalen
Kulturblocks aufgefordert ohne Einbeziehung der Freikonſer
vativen

Die reaktionäre Politik der

ſeien in einigen Kulturfragen zu

Der Parteitag wurde ſodann mit der einſtimmigen Annahme
folgender Reſolution geſchloſſen

Die Vertrauensmänner der freiſinnigen Volkspartei und
der deutſch freiſinnigen Partei Schleswig Holſteins ſprechen ihre
volle Zuſtimmung zu der ſachlichen und taktiſchen Haltung der
linksliberalen Fraktionsgemeinſchaft im Reichstag und preußi
ſchen Landtag aus und geben der beſtimmten Erwartung Aus
druck daß das Zuſammenwirken der Linksliberalen im Parla
ment wie der Organiſationen im Lande aufrechterhalten und
gefeſtigt wird

Aus der Wahlbewegung
Zur Landtagswahl

Jm weſtfäliſchen Jnduſtriebezirk haben nunmeht
auch die Sozialdemokraten ihre Kandidaten namhaft gemacht Es
werden aufgeſtellt in Bochum Gewerkſchaftsſekretär Huſemann
in Gelſenkirchen Reichstagsabgeordneter Sachſe und in Hattingen
Witten Redakteur Wetzker

Allgemeine Mitteilungen
Jn der Dienstags Plenarſitzung des Bundesrats

finden Die Ladungen ſind den Beteiligten Dienstag mor wurde dem Entwurfe eines Geſetzes zur Ergänzung der Geſetze
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vettepend die Poſtdampfſchiffahttsverbindungen die Zuſtimmung

erteilt
Die Münchener Reueſten Nachrichten melden Die

Verhandlungen zwiſchen der preußiſchen und der bayeriſchen
Staatsbahnverwaltung über eine freiere Geſtaltung
des gegenſeitigen Güterwagenverkehrs werden auf einer
am 1 Mai in Weimar ſtattfindenden Konferenz fortgeſetzt werden

Heer und Flotte
Schwerer Zuſammenſtoß vor Harwich

Bei den in der Montag Nacht abgehaltenen Gefechts
übungen der engliſchen Marine erfolgte ein Zuſammen
ſtoß zwiſchen dem Spähkreuzer Attentive und dem Tor
pedobootszerſtörer Gala Der Zerſtörer wurde von dem
Kreuzer in zwei Stücke zerſchnitten Ein Mann wurde ge
tötet Die eine Hälfte des Zerſtörers wurde im Schlepp
tau nach Sheerneß gebracht Die engliſche Marine wirdin dieſen Uebungen ſehr ſchwer heimgeſe t

Kaiſerliche Marine S M Flußkanonenboot
Vaterland iſt am 27 April in Tſchungking Yangtſe eingetroffen
S M S Tiger iſt am 28 April von Tſchingkiang angtſe
nach Wuſung abgegangen Die halbe abgelöſte Beſatzung S M
Flußkbt Vaterland iſt am 25 April in Schanghai angekommen 5
S M S Grille iſt am 26 April in Wilhelmshaven eingetroffen
S M S Zieten iſt am 26 April in Brake eingetroffen und geht
am 30 April wieder in See S M S Ulan iſt am 27 April von
Kiel in See gegangen Poſtſtation für das Kommando der
II Manvöverflottille VI und VIII Halbflottille bis 29 April
mittags Kiel Wik dann Wilhelmshaven für das Kommando
und den 2 Admiral des II Geſchwaders ſowie S M SS Preußen
Hannover Heſſen Elſaß Braunſchweig Lothringen Pommern
Deutſchland und Pfeil vom 3 Mai bis 9 Mai Helgoland

Deutſcher Reichstag
144 Sitzung vom 28 April 1 Uhr

Am Bundesratstiſch Kommiſſare
Zu Ehren des verſtorbenen Abg Zindler konſ erheben ſich

die Mitglieder von ihren Sitzen
Auf der Tagesordnung ſtehen nur

Kommiſſionsberichte über Petitionen

Präſident Graf Stolberg ſchlägt vor zuerſt die Petitionen zu
erledigen bei denen keine Wortmeldungen vorliegen damit die
Petenten möglichſt ſchnell von dem Erfolge ihrer Petition benach
richtigt würden

Das Haus ſtimmt dem zu
Eine Petition betreffend Einſchränkung der Ein

fuhr unddes Handels mit Alkohol in den afrikaniſchen
Kolonien wird dem Reichskanzler als Material überwieſen ebenſo
eine Petition betreffend Regelung der Rechtsfähigkeit der Berufs
vereine

Durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt wird eine
Petition die die Aufhebung des S 175 des Strafgeſetz
buches verlangt Daneben wird folgende Reſolution der Kom
miſſion angenommen

Die verbündeten Regierungen zu erſuchen
a die Zivil und Militärbehörden anzuweiſen den beſtehen

den Geſetzesvorſchriften ohne Anſehen der Perſon unnachſichtlich
Geltung zu verſchaffen

b dem Reichstag eine Vorlage zur Abänderung des Straf
geſetzbuches und des Militärſtrafgeſetzbuches zugehen zu laſſen
durch welche die Ausnutzung des Abhängigkeitsverhältniſſes

durch Vorgeſetzte Arbeitgeber uſw zu unſittlichen Zwecken nach
S 175 des Strafgeſetzbuches unter erhöhte Strafe geſtellt wird

c in welcher das Schutzalter SS 176 182 184 des Straf
geſetzbuchs auf 18 Jahre erhöht wird

Eine Petition betreffend Bewilligung einer höheren dauern
den Unterſtützung wird als erledigt erklärt da der Petent in
zwiſchen verſtorben iſt und Nachkommen nicht hinterlaſſen hat
Heiterkeit

Abg Kirſch Ztr fragt an ob der Tod des Petenten amt
lich beglaubigt ſei Heiterkeit

Abg Stengel frſ Vp erwiderte als ſtellvertretender Vor
ſitzender der Petitionskommiſſion daß ihm die Nachricht vom Tode
des Petenten amtlich vom Bureau des Reichstags zugegangen ſei

Eine weitere Petition verlangt die Unterſtellung des Bühnen
chorperſonals unter das Jnvaliden Kranken und Unfallver
ſicherungsgeſetz Die Kommiſſion beantragt Ueberweiſung zur
Erwägung

Abg Dr Pfeiffer Ztr Wir müſſen die Petition zur Be
rückſichtigung überweiſen denn die Perſonalverhältniſſe beim
Theater ſind äußerſt traurig Viele Damen erhalten nur 30 bis
35 Mark Monatsgage Kann man ſich dann über den ethiſchen
und moraliſchen Tiefſtand der Leute vom Theater wundern
Wenn ein Notſtandsgeſetz nicht möglich iſt dann müſſen wir im
nächſten Jahre ein Theatergeſetz bekommen damit kein neues
Bühnenproletariat gezüchtet wird

Abg Brühne Soz Das Chorperſonal ſollte ſich eine feſte
Organiſation ſchaffen

Abg Hildenbrand Soz Ein Theater das durch die
Krankenverſicherungsbeiträge zugrunde geht iſt nicht wert daß
es beſteht

Die Abgg Dr Stengel frſ Vp und Baſſermann ntl
ſchließen ſich dem Antrag zur Berückſichtigung an Dieſer Antrag
wird faſt einſtimmig angenommen

Eine Petition der chriſtlichen Gewerkvereine Elſaß Lothringens
verlangt die volle Durchführung des S 142 hinſichtlich der Rege
lung und weiteren Ausgeſtaltung des Knappſchaftsweſens Die
Kommiſſion beantragt die Petition teils zur Berückſichtigung
teils zur Kenntnisnahme zu überweiſen

Abg Giesberts Ztr ſtellt den Antrag die Petition in
allen Teilen zur Berückſichtigung zu überweifen

Abg Emmel Soz richtet heftige Angriffe gegen die elſaß
lothringiſche Regierung die in ſozialpolitiſcher Beziehung ganz
rückſtändig ſei Er greift ferner die chriſtlichen Gewerkſchaften und
den Abg Behrens an weil dieſer dem S 7 des Vereinsgeſetzes
zugeſtimmt hat

Elſaß lothringiſcher Bevollmächtigter Halley verteidigt die
elſaß lothringiſche Regierung gegen die ſozialdemokratiſchen An
griffe Die Knappſchaftsvereine ſeien ſeit dem 1 April d J
obligatoriſch

Abg Behrens wirtſch Vgg nimmt die chriſtlichen Gewerk
ſchaften in Schutz und bedauert daß die Knappſchaftsvereine nicht
vereinheitlicht worden ſind Seine Abſtimmung zum 8 7 habe
hier nichts zu tun Eine Eingabe an den lothringiſchen Landes
ausſchuß auf Durchführung der Sprachenfreiheit ſei bereits vor
bereitet

Abg Erzberger Ztr Die Sozialdemokraten machen aus
jeder Arbeiterfrage eine Frage der Parteipolitik Sie nehmen
jede Gelegenheit wahr um gegen die chriſtlichen Gewerkſchaften
vorzugehen Erzberger wendet ſich an die Rechte Jhr Verhalten
in Arbeiterfragen iſt der Hauptgrund weshalb ſich das Zentrum

Gegenwart des Königs Peter und vieler

unſere Seite
Abg Dr Will Ztr hat eine Reſolution eingebracht in der

die Regierung erſucht wird ſofort die erforderlichen Schritte
einzuleiten um die rückwirkende Kraft der Statuten der elſaß
lothringiſchen Knappſchaftsvereine insbeſondere die Anrechnung
der im Bergbau geleiſteten Dienſtjahre herbeizuführen ohne die
Arbeiterſchaft zur Aufbringung der nötigen Mittel heranzuziehen

Die Sozialdemokraten beantragen für die Knappſchaftskaſſen
die geheime Vertreterwahl

Abg Dr Will Ztr richtet ſcharfe Angriffe gegen die elſaß
lothringiſchen Bergwerksbeſitzer

Abgg Sachſe Soz und Emmel Soz ſetzen die Angriffe
gegen das Zentrum die chriſtlichen Gewerkſchaften und insbe
ſondere gegen den Abg Behrens fort

Abg Behrens wirtſch Vgg ſpricht ſein Bedauern aus daß
die Sozialdemokratie jede Debatte zu einer elenden Zänkerei ent
würdige

Abg Giesberts Ztr nimmt das Zentrum gegen die ſozial
demokratiſchen Angriffe in Schutz

Abg Erzberger Ztr wendet ſich noch einmal an die Kon
ſervativen Es ſei bedauerlich daß die Konſervativen mit dem
Zentrum nicht mehr zuſammengehen wollen weil das Zentrum
eine Arbeiterpartei ſei Die Kreuzzeitung habe es offen aus
geſprochen

Abg Pauli konſ erklärt daß die Kreuzzeitung kein
offizielles Organ der Konſervativen ſei daß die konſervative
Partei keinen Einfluß auf ſie habe Die Partei wird nach wie
vor für jede Beſſerſtellung der wirtſchaftlich Schwachen eintreten

Abg Graef wirtſch Vgg weiſt einen Angriff Sachſes auf
die chriſtlich nationalen Gewerkſchaften zurück

Nach einem langen Hin und Her zwiſchen den Abgg Sachſe
und Emmel auf der einen Erzberger Giesberts und Behrens auf
der anderen Seite endet die Ausſprache Sowohl der Antrag der
Petitionskommiſſion wird angenommen als auch die Anträge
Will und Sachſe

Dann vertagt man ſich
Mittwoch 1 Uhr Hilfsarbeiter beim Patentamt

ſtützungswohnſitz Vogelſchutz Maß und Gewichtsordnung
Schluß 64 Uhr

ch
Ausland

Ruhm der großen Dynaſtie Obrenovich
Eine Philippika gegen das jetzige ſerbiſche

Königshaus hat ſich in der Kathedrale zu Belgrad in
Würdenträger

letzten Sonntag der Militärkaplan Sabbas Kezitch geleiſtet
Mein Gewiſſen erlaubt mir nicht ſo begann der Pcee

diger die nationale Bedeutung dieſes Tages zu über
gehen der ſo eng mit dem Andenken der großen Dynaſtie
Obrenovich verknüpft iſt Der große Miloſch erhob am

Unter

Palmſonntag der griechiſche Palmſonntag die Fahne der
Revolution gegen die moslemitiſchen Unterdrücker und ſein
Sohn Michael der Märtyrer nahm an dieſem Tage Beſitz
von ihrer letzten Feſte Seine Gebeine liegen in dieſer
Kirche eine ewige Mahnung daran was wir ihm ſchulden
Schande über den Elenden der den Tod des patriotiſchen
Prinzen herbeigeführt hat Ruhm den Herrſchern des Hauſes
Obrenovich Ein Teil der Anweſenden ſtimmte
enthuſiaſtiſch in dieſen Ruf ein König Peter aber
ſtarrte vor ſich hin Der Prediger wurde in der Sa
kriſtei von den übrigen Geiſtlichen zu ſeinem Mut und zu
ſeiner Beredſamkeit beglückwünſcht und es wurde ihm ver
ſichert die Geiſtlichkeit werde in allen Fällen zu ihm ſtehen

Wenn die Amerikaner Präſidenten wählen
Jn politiſchen Kreiſen hat es großes Aufſehen gemacht

daß Montag abend bei einem Bankett das in Bridgeport in
Connecticut abgehalten wurde der Senator Aldriche
der bisher als ein Gegner Tafts galt ein Hoch auf
dieſen ausbrachte
nators iſt deshalb ſehr bemerkenswert weil Aldriche als
einer der hauptſächlichſten Vertreter der kapitaliſtiſchen Jn
tereſſen und namentlich der großen Truſts im Senate gilt
Man erblickte in ihm bisher einen der größten Förderer
der Bewegung die von der Standard Oil Company und
Rockefeller gegen Rooſevelt und Taft geführt wird Von
unterrichteter Seite wird verſichert dieſes gemeinſame Auf
treten Tafts und Aldriches deute auf eine Abmachung hin
wonach ſich auf der einen Seite die Truſtmagnaten zur
Unterſtützung der Kandidatur Tafts verpflichten während
d verſprochen hätte daß unter ſeiner Präſidentſchaft
eine

feindliche
ſolle Es verlautet ferner Präſident Rooſevelt habe im
Namen Tafts in ſichere Ausſicht geſtellt daß das Vorgehen
der Regierung gegen die Truſts eine Modifizierung
erfahren ſolle und daß Taft auch gegen alle Beſtrebungen
die auf radikale Aenderungen des Zolltarifes ausgehen
Front machen werde Es iſt bisher noch nichts Sicheres dar
über bekannt ob Taft ſelbſt hinter dem Kompromiß zwiſchen
Regierung und Großkapital ſteht
daß er Verſprechungen die von Rooſevelt oder auf deſſen
Einfluß hin gemacht worden ſind einlöſen werde

Dieſe Haltung des einflußreichen Se

den Jnuntereſſen des Großkapitals
Geſetzgebung unternommen werden

Für ſicher aber gilt es

Neues aus China
Vizeadmiral Truppel der Gouverneur von

Kiautſchou hat eine auf drei Wochen berechnete Jn
formationsreife nach Peking Hankau und Schanghai
angetreten Der Präſident der ſüdmandſchuriſchen Bahn
iſt nach Petersburg abgereiſt zur Einleitung von Verhand
lungen wegen Einrichtung eines direkten Verkehrs
zwiſchen Europa und Oſtaſien über Dalni ſtatt
gegenwärtig Wladiwoſtok wodurch die Reiſe vorausſichtlich
um drei Tage gekürzt würde Das chineſiſche
Finanzminiſterium wies die Provinzen an die An
nahme von Noten der fremden Banken außerhalb
der Vertragshäfen zu verweigern
bedeutet eine Gegen maßregel gegen die Verweigerung
der Annahme der chineſiſchen Banknoten ſeitens der frem
den Banken
von Nankin
Schanghai über die Zulaſſung chineſiſcher Banknoten die
vom Handelsminiſterium garantiert ſind zu verhandeln

Die Anordnung

Gleichzeitig wurde der Generalgouverneur
beauftragt mit dem Konſularkorps von

Kleine Tagesnachrichten
Jn Torrevieja Prov Alicante kam es zwiſchen

Klerikalen und Antiklerikalen zu einem Zuſammen
ſtoß in deſſen Verlaufe etwa 20 Revolverſchüſſe abgegeben wurden
Zwei Perſonen wurden verletzt
Torrevieja eingetroffen

Der Provinzgouverneur iſt in

Die Riffkabylen haben nach einer Meldungim Reichstag immer weiter von den Konfſervativen entfernt hat I aus Caſablanca einen neuen Zwiſchenfall hervor

Hoffentlich ſtellen ſich aber die Freiſinnigen in dieſer Frage auf J gerufen indem ſie in den Garten eines Franzoſendem ſie ſich erſt zurü n als Solda ndrangenAnterſahiog ie gelet et d einſchritten Eine

Halle und Umgebung
Halle a S 29

Der zweite Ring Abend im Stadttheater ei
ginn der geſtrigen Aufführung der Walküre v Ve
deten die roten Zettel im Foyer Unheilvolles Kün
Perron hatte abſagen müſſen da eine Heiſerkeit die ih Karl
Sonntag im 1 Akte des Lohengrin befallen noch ni am
wichen war Daß die Götter ſelten ſind ſerhſt ge
Theater mußte die Direktion unſeres Muſenten en
geſtern erfahren denn an nicht weniger als 12 Bieres
wurde wegen eines Wotan telegraphiert Kammer nen
r Kronen vom Stadt Theater in Nu er

erg trat ſchließlich in die Breſche Mit Glück ung
ſchicklichkeit Denn ſein Bariton hat etwas Meigg
ſche s und daher Sympathiſches der große Monolog gei
glänzend Wenn der noch junge Künſtler erſt das Lore
abgeſtreift hat und die Stimme noch markiger und fen
geworden iſt wird er ſich mit dieſem Wotan neben
Perrons Lieblingspartie mit Erfolg behaupten können
Haus war gut beſucht das Orcheſter klang rein und de

W

Eine Gasexploſion ereignete ſich geſtern nachmittag kur
nach der Veſperpauſe in der elektrochemifche
Fabrik in Ammendorf Der Arbeiter Schmidt wurde von
den brennenden Gaſen ſchwer verletzt Der Malermeiſter
Mey und der Zimmermann Fauſt retteten den Gefährde
aus den Stichflammen Schmidt wurde von einem t
nach dem Bergmannstroſt gebracht Er iſt Vater von vier
Kindern Ein Arbeitskollege von ihm der im ſelben Saal
arbeitete kam wunderbarerweiſe mit dem Schrecken davon
Die Urſache des Unglücks iſt noch nicht feſtgeſtellt

Provinzial Nachrichten
Eisleben 27 April Selbſtmordverſuch

Das zwanzigjährige Dienſtmädchen Klara Sch von hier
das bei einem hieſigen Schankwirt in Stellung war hatte
ſeinen Dienſt am 24 d M früh heimlich verlaſſen Trotz
eifrigen Nachforſchens war über den Verbleib des jungen
Mädchens nichts zu ermitteln Am 26 d M erhielten nun
die Eltern vom Amtsvorſteher zu Sennewitz Saalkreis die
Nachricht daß ihre Tochter dort in hilfloſem Zuſtande auf
gefunden und in das Diakoniſſenhaus nach Halle geſchafft
worden ſei Angeblich hat das Mädchen Schwefelſäure ge
trunken Es liegt an den durch das Gift erhaltenen Ver
letzungen ſchwer darnieder

Erfurt 27 April Der Streit um den Pfennig
Ein Malergehilfe verklagte einen Meiſter beim Gewerbegericht
um einen Pfennig Am Wochenſchluß hatte der Gehilfe 27,82 Mk
Akkordlohn erhalten er forderte aber 27,83 Mk da die Arbeits
berechnung 27,8214 Mk ausmache der halbe Pfennig nach oben
abgerundet werden müſſe Das Gewerbegericht vertrat den ent
gegengeſetzten Standpunkt Angenommen daß die Berechnung
von 27,8216 Mk richtig ſei ſo ſei der Kläger doch abzuweiſen da
die deutſche Münzwährung einen halben Pfennig nicht kenne Auch
ſei die Forderung auf Abrundung nach oben nicht berechtigt da
der Betrag von nicht überſchritten iſt Anders wäre es wenn
die Berechnung in 3 ausliefe

Magdeburg 27 April Ein neuer Verein
für Luftſchiffahrt Unter zahlreicher Beteiligung
von Behörden Militär und maßgebenden Kreiſen der Ge
ſellſchaft konſtituierte ſich heute ein Magdeburger Verein
für Luftſchiffahrt dem ſofort 80 Mitglieder beitraten

Aus dem Harz 28 April Maſſenſterben der
Hirſche Jn dem Schwarzburger Forſtrevier wurden
gegen 16 Stück Hochwild tot aufgefunden Es iſt noch nicht
feſtgeſtellt welche Krankheitserſcheinung den Tod der Tiere
herbeigeführt hat es wird u a Milzbrand vermutet

Thale 27 April Die beiden Einbrecher,
die bekanntlich in der Nacht zum 17 April einen Einbruch
bei der Kunſtreiterin Monke verübt und deren Schmus
gegenſtände geraubt hatten ſind wie ſchon kurz gemeldet
jetzt in Wien verhaftet worden wo ſie die Juwelen ver
kaufen wollten Es ſind ein gewiſſer Albert Kluth und der
Mechaniker Anton Bartonieck die ſich in Berlin als Schüler
einer Chauffeurſchule kennen gelernt hatten Kluth hatte
in Berlin die Bekanntſchaft des Fräulein Monke gemacht
die mit ihren Juwelen im Werte von 80 000 Mark renom
miert hatte Als Fräulein Monke nach Thale verzog be
ſchloſſen die beiden ſie dort zu berauben und fuhren mit
einem dritten Komplizen einem Chauffeur per Automobi
von Berlin und Thale verübten den Einbruch und flüch
teten dann über Halberſtadt nach Berlin und von dort nach
Wien wo ſie die traurige Erfahrung machen mußten da
die 80 000 Mark Juwelen nur etwa 4400 Mark wert waren

e Salzwedel 26 April Evang Schülerheim Anter
zahlreicher Beteiligung aus allen Kreiſen der Stadt wurde hier
die feierliche Einweihung des hieſigen evangeliſchen Schülerheims
vollzogen eines Werks genoſſenſchaftlicher Bruder
hilfe der altmärkiſchen Pfarrer das aber auch zu
gleich allen Eltern dienen will die auf Erziehung ihrer Kinder
in evangeliſchem Geiſt Wert legen So hatten ſich denn auch außer
den in erſter Linie beteiligten Geiſtlichen der Altmark und den
Eltern der Zöglinge die Spitzen der königlichen und ſtädtiſchen Be
hörden das Offizierkorps das Lehrerkollegium des Kgl Gym
naſiums und die Vertreter der übrigen Lehranſtalten ſowie zahl
reiche Freunde des Heims eingefunden Herr Generalſuperinten
dent Vieregge vollzog nach einer ergreifenden Anſprache auf Grund
von Jeſ 45 11 die Weihe des Heims An die Schlüſſelübergabe
ſchloß ſich eine Beſichtigung des Heims Dem ſtattlichen Ausſehen
des Heims entſpricht die praktiſche innere Einrichtung Eſſen
Muſikzimmer und Veranda mit Ausgang nach Garten und S
platz Arbeitszimmer Schlafzimmer und Waſchräume für je 4 b
6 Zöglinge Küche und Keller Wohnung der Hausdame und des
Jnſpektors Badeeinrichtung und Zentralheizung fanden allgemein
nach Anlage wie nach Ausſtattung die vollſte Anerkennung
ſchönes freundliches geſundes Heim in welchem ſich die Jungen
wohl heimiſch fühlen können Das war der Eindruck Das evang
Schülerheim iſt für 22 Zöglinge beſtimmt und nimmt evangeliſche
Schüler aus allen Ständen auf welche das Gymnaſium zu Salz
wedel beſuchen Es ſteht unter Leitung eines Kuratoriums e

ten

deſſen Spitze Herr Superintendent Scholtz in Salzwedel ſteht de
Proſpekte und Aufnahmebedingungen gern verſendet
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27Jn n i wird rer
Kinkeldey ſche Hausgrun n der erAnordnin Tbruch elangen Es war ſ Z dort nachts

ſei ein Kellereinſturz erfolgt Die Dielenlage der dar
ſPos le enden Wohnung hatte nachgegeben ſo daß die Möbel

in die Tiefe ſtürzten Das Lehmann ſche Haus am
2 ndplatze wird ebenfalls am 1 Juli cr geräumt Es hatSa am längſten Stand gehalten im Senkungsgebiet denn
m eine Nachbargebäude auf der betr Seite am großen
artt ſind dieſem Schicſal ſchon erlegen

Zerbſt 27 April Der Feſtzug des 24 Bun
sſchießen s der Provinz Sachſen der HerzogtümerIrhalt und Braunſchweig iſt nunmehr feſtgeſtellt Die Mu

m rps ſtellen die Stadtkapelle die Kapelle des 2 Bataillons
t Inf Regt Nr 93 Muſikverein Zerbſt Fanfaren
Mſer verkünden das Herannahen des Zuges eröffnet durch
bla Reichsherold Je ein Herold mit dem Banner der Pro
den Sachſen der Herzo tümer Anhalt und Braunſchweig
u Daran ſchließen ſich 8 Landsknechttamboure mit
el inal Trommeln aus dem 15 und 16 Jahrhundert eine

Abteilung Landsknechte Armbruſtſchützen der Feſtwagen der
Serveſta mit dem Bundesbanner eine Abteilung Feuer

ſchützen 16 Jahrhundert mit Original Musketen undBüchſen die Fahnenſektion der Zerbſter Gilde mit 3 Fahnen
die geſchmückten Wagen mit dem Bundes und Ehrenvor
ſtand 8 Schützengilden mit Fahnen der Pritſchenmeiſter
4 Knaben Pagen mit kleinen Scheiben der Feſtwagen der
Schützen Schützenlieſl uſw 8 Schützengilden mit

ahnen eine Abteilung Zerbſter Stadtſoldaten mit Ori
Analtrachten aus dem 18 Jahrhundert ein Piqueur der
Tubertuswagen Parforce Reiter Jäger der Beutewagen
euteführer weitere Schützengilden mit Fahnen Schluß
Zerbſter Schützengilde Auf dem Markt erfolgt die Be
rüßung ſeitens des Magiſtrats und die Uebernahme des

Bundesbanners das nun auf ein Jahr in die Verwahrung
der Stadt genommen wird

Eiſenberg 27 April Eine Milchtrinkſtätte
hat die hieſige Ortskrankenkaſſe in Friedrichstanneck er
richtet Die Ortskrankenkaſſe hat damit den erſten Schritt
zur Errichtung einer Walderholungsſtätte getan

Hannover 26 April Ein dreiſter Scheck
chwindel, der augenſcheinlich von einer wohlorgani

ſierten Hochſtaplerbande ausgeht iſt hier bei einem Bank
hauſe verſucht worden Die Schwindler hatten ſich zunächſt
durch Einbruch Quittungsformulare mit BlankoUnterJ ben in einem größeren kaufmänniſchen Geſchäft ver

t von dem ſie wußten daß es mit der betreffenden

Bank in Verbindung ſtand Die Quittungen wurden dann
mit hohen Beträgen ausgefüllt und der Bank präſentiert
Die Schwindler hatten nur das Pech daß wenige Augen
blicke vorher von dem Geſchäft ein großer Betrag bei der
Bank eingezahlt war Dadurch wurden die Beamten ſtutzig
und ließen nachdem durch telephoniſche Rückfrage der
Schwindel aufgedeckt war den Vorzeiger der Quittung feſt
nehmen Ebenſo gelang es einen zweiten Gauner der
draußen Schmiere geſtanden hatte zu verhaften Der Führer
der Hochſtaplerbande ſcheint aber leider entkommen zu ſein

St
Gewalten

Militäriſches Kommandeur des 4 Thüring Jnf Regts
Kr 72 Oberſt von der Becke iſt mit der Führung der 73 Jnf
Brigade beauftragt Oberſt Löthöffel v Löwenſprung
beim Stabe des 2 Vad Grenadier Regts Nr 110 wurde zum
ſKommandeur des 4 Thüring Jnf Regts Nr 72 ernannt

Kunst und Wissenschaft
Die Reſtaurierung der Alhambra

Ueber neue Reſtaurierungsarbeiten an Spaniens ſtol
zeſtem Bergſchloß berichtet Ernſt Kühnel Granada in einem
Aufſatz der Monatshefte für Kunſtwiſſenſchaft Die Ar
beiten die der neue Direktor Gömez Tortoſa eingeleitet hat
ſollen vor allem dem Verfall ernſtlich gefährdeter Palaſtteile
vorbeugen Arbeiten die längſt nötig geweſen wären und
deren Aufſchub lebhaft erörterte Befürchtungen hervor
gerufen hatte Der neue Leiter iſt Jngenieur und als ſolcher
hat er ſeine Aufmerkſamkeit vor allem den Gängen und
Leitungen der alten Kanaliſation zugewandt dieſe ſchon
zum großen Teile wieder aufgedeckt und hergeſtellt So
werden alſo bald die zahlreichen Waſſerläufe die den Burg
hügel durchrieſeln und ihrer urſprünglichen Regulierung
beraubt ſchon den Grund der Alhambra durchſickert und ge
lockert haben von neuem ihr künſtliches Bett finden und zum
Darro abgeführt werden Dadurch iſt zweifellos die größte
Gefahr beſchworen

An dem ſchon lange gefährdeten Comaresturm hat man
neben äußeren Flickarbeiten die Erneuerung der inneren
Anterwölbung in Angriff genommen es beſteht demnach
Hoffnung daß auch er und der berühmte Geſandtenſaal den
er birgt gerettet werden Schlimmer als um dieſen ſtand
es infolge gröbſter Vernachläſſigung noch vor kurzem um den
ſogenannten Frauenturm ein wahres Kleinod der Alhambra
und den fremden Beſuchern meiſt unbekannt An ſeiner

Wiederherſtellung wird jetzt mit großem Eifer gearbeitet
Seiſpiellos barbariſch waren die reizenden Wanddekorationen
übertüncht die zierlichen Fenſter vermauert und ſtatt ihrer
neue in die Mauer gebrochen um moderne Wohnungen zu
ſchaffen Und der letzte Beſitzer ein Deutſcher war geſchmack
os genug ſich die einzigartige Turmdecke mitzunehmen als

er den Palaſt dem Staate ſchenkte
Wegen der Baufälligkeit der alten Teile kann die Be

ſeitigung der neuen nur mit größter Vorſicht geſchehen
Wenn es was nach den vorhandenen Reſten zu erwarten
iſt gelingt dieſe unvergleichlich kunſtvolle Anlage auch nur
annähernd in ihrem früheren Glanze neu erſtehen zu laſſen
ſo wird die Alhambra um ein Wunder reicher ſein Die
Ausſicht von dem Mirador erhebt ſich über jede Beſchreibung
3 übertrifft bei weitem die vom Generalife Der Teich
r dem Eingang war verſchüttet das Baſſin iſt jetzt wieder

J der alten Form ausgemauert Es iſt nicht ohne Grund
gnutet worden daß dieſer Frauenturm der ſchmucke Palaſt
drg den Mohammed V ſeinem Bruder Jsmael in der Nähe
ar Reſidenz chloſſes erbaute mit alden Bequemlichkeiten
argeſtattet Jn der Tat ſcheint auch die kleine unmittel

W daneben liegende Moſchee deren Jnneres in ſcheußlicher
eiſe aufgefriſcht wurde dazu gehört zu haben

Veſch Fenktaiei für Corona Schröter Einem früher gefaßten
Goet uß zufolge wird die Goethegeſellſchaft auf dem Grab von
em hes Freundin der Sängerin Corona Schröter in Jl menau

Digächſt eine dauerhafte Erinnerungstafel anbringen laſſen
e Tafel aus einem einzigen Stück in Kupfer getrieben hat

Von dewunterirdiſchen eine Leier mit einer geſenktWaiege Drn e geſenkten Fackel Dann folgt die
HIER RUHT
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Darunter innerhalb eines Kranzes das Symbol der Wieder
geburt ein Schmetterling

Für den diesjährigen Aerztetag in Danzig iſt jetzt fol
gende Tagesordnung feſtgeſtellt 1 Die Leitſätze der
Kommiſſion für Schulgeſundheitspflege nebſt Zu
ſätzen der h worüber Geheimer Hofrat Profeſſor

Dr KönigshöferStuttgart berichten wird Referat von
Dr Gaſtpar über die ſchulärztlichen Organiſationsſyſteme
2 Anträge der Kommiſſion zur Bekämpfung der
Kurpfuſcherei zu dem vorläufigen Entwurf eines Ge
ſetzes über die Ausübung der Heilkunde durch nicht appro
bierte Perſonen und den ne weveehr Referent
Medizinalrat Dr Lindmann Mannheim 3 Regelung des
Verhältniſſes des Deutſchen Aerztevereinsbundes
zu dem Verbande Deutſcher Lebensverſicherungs
geſellſchaften Referenten Profeſſor Dr Kraft Gör
bersdorf und Dr re 4 Bericht und Vorſchläge
der Krankenkaſſenkommiſſion 5 Antrag des
ärztlichen Bezirksvereins Leipzig Land Der 36 Deutſche
Aerztetag in Danzig erklärt es für Standespflicht der deut
ſchen Aerzte mit allen erlaubten Mitteln die Ausdehnung
des Verſicherungszwanges über die 2000 Mark
Grenze hinaus zu bekämpfen Der Aerztetag iſt für 1909
vom Aerztlichen Verein zu Lübeck eingeladen der dann
ſein hundertjähriges Beſtehen feiert

Der Widerruf eines Künftlers Jn kurzem wird die Korre
ſpondenz Aubrey Beardsleys veröffentlicht werden des
genialen Zeichners deſſen dekorativer Stil ſo tiefe Spuren in der
Entwickelung der modernſten Kunſt hinterlaſſen hat Der Künſtler
der als noch nicht Dreißigjähriger in Menton der Schwindſucht
erlag hat dieſe Briefe in ſeinen letzten Lebenstagen geſchrieben
und wie Oscar Wilde in ſeinem De Profundis dem hinter
den Mauern des Gefängniſſes geſchriebenen Bekenntnisbuch ſich
von ſeinen früheren Werken abgekehrt hat ſo hat auch Aubrey
Beardsley einen Teil ſeines Werkes widerrufen Jeſus iſt unſer
Herr und unſer Richter ſchrieb er am 7 März 1898 in dem
letzten Briefe ſeiner Hand lieber Freund ich flehe Sie an alle
Exemplare von Lyſiſtrata und alle unmoraliſchen Zeichnungen zu
vernichten Zeigen Sie dieſen Brief Pollitt und beſchwören Sie
ihn dasſelbe zu tun Bei allem was heilig iſt alle obſzönen
Zeichnungen Aubrey Beardsley Und ſeine zitternde Hand
ſchrieb dazu noch als Poſtſkriptum Jn meinem Todeskampf

Die 18 GeneralVerſammlung des Vereinsbundes Deutſcher
Zahnärzte tagte am 21 und 22 d Mts in Berlin Auf der
Tagesordnung ſtanden wichtige Fragen zur Förderung des Standes
Eine der wichtigſten war die für ſämtliche Mitgliedsvereine des
Bundes ein einheitliches Ehrengericht zu ſchaffen Bei der
Beſprechung der neuen Studienordnung wurde offiziös be
kannt gegeben daß die Einführung derſelben nunmehr endgültig
auf den 1 April 1909 feſtgeſetzt iſt und leider zum 1 Oktober 1908
noch nicht zur Einführung gelangen kann Es handelt ſich um
Einführung der Maturitas einer neuen Studienordnung ſieben
ſemeſtriges Studium und Ableiſtung einer praktiſchen Tätigkeit
von der Dauer eines Halbjahres Ferner wurde Stellung ge
nommen zum Entwurf des Kurpfuſchergeſetzes und be
ſchloſſen dem Reichsamt des Jnnern beſtimmte Vorſchläge zu
übermitteln Auch die Militärzahnarztfrage wurde be
ſprochen Als nächſter Verſammlungsort wurde München gewählt

Ein neuer Hans Memling Ein ſeit 1852 in der Sakriſtei der
Marienkirche zu Belgard Hinterpommern aufbewahrtes und
wenig beachtetes Marienbild iſt jüngſt wie der Frankf Ztg
geſchrieben wird in Berlin als Arbeit des Hans Memling feſt
geſtellt worden Es mißt 50 zu 75 Zentimeter iſt auf Holz gemalt
und zeigt das Monogramm H M Maria in rotem Gewande hält
das Jeſuskind auf dem Schoß das nach einer Weintraube greift
die ihm ein zur Linken ſtehender Engel hinreicht Joſeph zur
Rechten lieſt in einem aufgeſchlagenen Buche Jm Hintergrund
eine Sommerlandſchaft grüne Wieſen mit weidenden Pferden und
Wanderern begrenzt von Mauern und Türmen einer Stadt
Beim Abnehmen des Bildes fand ſich auf der wurmſtichigen Rück
ſeite ein Dokument dem zufolge Heinrich Wolfgramm in Berlin
Die heilige Familie der Belgarder Marienkirche zur Erinnerung

an ſeine verſtorbene junge Gattin vermacht hat

Von einem Zuſammenſchluß deutſcher und italieniſcher
Komponiſten wird aus Mailand berichtet Es hat ſich da
ſelbſt eine Muſikvereinigung gebildet die den Austauſch von
Werken deutſcher und italieniſcher Muſik in die Wege leiten
will Der Umſtand daß ſich für dieſen Plan Komponiſten
wie Arrigo Boito Pietro Mascagni und Puccini inter
eſſieren läßt hoffen daß dieſe Beſtrebungen Früchte zeitigen
Zu dieſem Zwecke ſoll eine italieniſche Operntruppe mit gut
akkreditierten ſoliſtiſchen Kräften an größeren deutſchen
Bühnen italieniſche Opern aufführen während man anderer
ſeits deutſche Opern in der Mailänder Scala und deutſche
Jnſtrumental und Orcheſtermuſik in dem neuen Konzertſaale
des Mailänder Konſervatoriums zur Aufführung bringt
Allem Anſcheine nach haben für eine gegenſeitige
Propaganda nicht nur die Komponiſten der beiden Länder
ſondern auch und vielleicht vornehmlich die großen Muſik
verlagsfirmen ein lebhaftes Jntereſſe

Das Programm der Kaiſerfeſtſpiele in Wiesbaden iſt
auf Befehl des Kaiſers wie folgt feſtgelegt worden 1 Abend
14 Mai Gotberga ein dramatiſches Gedicht von Joſef
Lauff 2 Abend 15 Mai Oberon große romantiſche
Feenoper in 3 Akten von Karl Maria von Weber 3 Abend
16 Mai Der Bibliothekar Schwank in 4 Akten
von G v Moſer neu einſtudiert 4 Abend 17 Mai
Jägerblut Volksſtück mit Geſang und Tanz in 5 Bil

dern von Benno Rauchenegger mit Konrad Dreher als
Gaſt 5 Abend 18 Mai Der letzte Funke Luſt
ſpiel in 3 Akten von Oskar Blumenthal und G Kadelburg
Für den 19 Mai ſteht eine Entſcheidung noch aus

Schadenerſatzklage eines Theaterbeſuchers Aus Berlin wird
berichtet Ein Theaterbeſucher hat den Direktor Gregor deshalb
auf Schadenerſatz verklagt weil er in der Vorſtellung vom 6 Ok
tober in der Oper Carmen nicht Frau Labia ſondern ein anderes
Mitglied ſeines Enſembles hatte auftreten laſſen ohne das Publi
kum von dem Wechſel deutlich zu verſtändigen Das Amtsgericht
hat den Direktor zur Rückzahlung des Geldes verurtellt
mit der Motivierung daß der vom Direktor mit dem Kläger abge
ſchloſſene Vertrag dadurch nicht erfüllt wurde daß eine andere als
die angekündigte Sängerin aufgetreten iſt

Kleine Mitteilungen Prof Korn dem Erfinder der elek
triſchen Fernphotographie iſt es kürzlich gelungen mit gutem Er
folge Photographien von Paris nach London mit
Hilfe der die beiden Städte verbindenden Fernſprechleitungen zu
übertragen Ein Frauenhofer Denkmal wird inie länglichſchmale Form der Grabfläche Am oberen Ende zeigt Straubing der Vaterſtadt des berühmten Phyſikers und Optikers

errichtet werden Mit der Herausgabe der Werke des Dichters
Ferdinand Saar ſind Anton Bettelheim und Jakob Minor
vom Wiener Zweigverein der Deutſchen Schillerſtiftung beauftragt
worden Die Stadt Berlin hat die Abſicht zwei Preiſe
von je 3000 Mk für die am Lehrter Bahnhof ausſtellenden Künſt
ler zu ſtiften An der Univerſität Peking ſind zurzeit
acht europäiſche und amerikaniſche und zwölf japaniſche Profeſſoren
angeſtellt Es ſollen jetzt von neuem zehn bis zwölf ausländiſche
Gelehrte berufen werden Eine Sammlung amerikaniſcher
Münzen und Medaillen wird vom 11 Mai ab bei Adolf Heß
Nachf Frankfurt a verſteigert Die Sammlung die mehr
als 10 000 Stücke umfaßt hat der verſtorbene Apotheker Ulex
Hamburg angelegt Für den erſten Preis der von Frege
Weltzien Stiftung 1000 Mk hat die königl ſächſ Kom
miſſion für Geſchichte folgende Aufgabe geſtellt Der Einfluß der
Kontinentalſperre auf die Entwicklung des Wirtſchaftslebens im
Königreich Sachſen ſoll möglichſt allſeitig ſo unterſucht werden
daß die Ergebniſſe ſichere Bauſteine zu einer vertieften Geſchichte
Sachſens in der Zeit Friedrich Auguſts des Gerechten bieten
Der Verein Seemanns Erholungsheim Berlin
Bernburgerſtraße 35 1 hat in der letzten Sitzung ſeines Geſamt
vorſtandes beſchloſſen einen Jdeenwettbewerb unter den
Mitgliedern der Vereinigung Berliner Architekten für die Er
richtung des erſten Heimes auszuſchreiben Zur Verteilung ge
langen zwei erſte Preiſe zu je 2000 Mk und ein zweiter Preis zu
1000 Mk Außerdem behält ſich der Verein vor zwei Entwürfe
zu je 500 Mk anzukaufen Der Schlußtermin für die Einreichung
iſt der 30 Mai 1908 Der Jnternationale Laryngologen
kon greß in Wien wurde geſtern geſchloſſen Zeitpunkt
und Ort des nächſten Kongreſſes werden durch ein Komitee be
ſtimmt werden

Vermischtes
Sollen die Frauen Sport treiben

Zu dieſer Frage ſchreibt Prinzeſſin Luiſe von Belgien
an die Wiener Zeit Sport betreiben Sportsdame Sport
welt Sportklub Das g mir unſympathiſch Nicht das
Was ſondern das Wie ort betreiben Das klingt affek
tiert fad gemacht Eine Annonce Wie eine ſchlechte Re
klame für eine gute Sache Jch werde mich gleich verſtänd
licher machen Jch bin eine leidenſchaftliche Reiterin immer
geweſen und bin es anch heute noch Jch liebe das Pferd
und alles was damit zuſammenhängt Nicht nur das Ange
nehme auch das Unangenehme dabei das Mühſame die Be
ſchwerden die Gefahren Und ich habe nie die Ambition
e eine Sportsdame zu ſein Wenn ich an einem ſchönen
Morgen auf einem guten Pferde durch Wälder und Auen
galoppierte habe ich das Pferd die Natur das Leben ge
noſſen Es wäre mir geradezu banal vorgekommen dieſen
Ritt nur als Vergnügen zu klaſſifizieren Und wenn mich
jemand danach gefragt hätte gewiß würde ich nicht geſagt
haben Jch habe Sport betrieben Und doch reiten viele
Damen wie Herren nur um Sport zu betreiben Weil es
ſchick iſt weil man ſich s leiſten kann weil man geſehen wer
den will Oft nur wegen der Toilette des modernen Sport
koſtüms halber Oder auch nur um den Unterſchied den
Abſtand von denen die weniger beſitzen zu markieren zur
Schau zu tragen Alſo Sport aus Protzſucht Ebenſo wider
wärtig iſt mir der ſogenannte Sport aus Geſundheitsrück
ſichten Motiv meiſtens Fettleibigkeit Sport betreiben
ſoll keine Schwitzkur ſein Trotzdem jeder Sport geſund iſt
weil ein Training des Körpers ſoll dies weder Mittel noch
Zweck ſondern nur die Folge ſein Niemals eine Kur ob
Entfettungskur oder ſonſt eine Mit dem Sport halte ich
es wie mit der Muſik Nur muſikaliſche Menſchen ſollen
Muſik machen Gibt es etwas Schrecklicheres als wenn muſi
kaliſche Antitalente Muſik betreiben So halte ich es mit
dem Sport Vor allem gehört Liebe das Herz für den Sport
daraus reſultiert die Anlage das Talent dazu Ohne das
iſt es kein Sport Dann kommen erſt die Geſundheitsrück
ſichten die Koſtüme die Mode der Schick So iſt es mit
jedem auch dem weniger edlen als dem Pferdeſport Jch
wüßte keinen Sport den die Frau nicht betreiben könnte
Nur muß ſie dabei immer eine Frau bleiben Wenn es ſchon
ſein muß eine Sportsdame nur keine Sportsmännin

Ein Original das ſeinesgleichen nicht mehr haben dürfte
iſt Freitag in Breslau zur ewigen Ruhe gebettet worden
Mutter Gieslern die Marfetenderin des Feld

artillerieregiments Nr 6 90 Jahre alt iſt ſie geworden und
66 Jahre lang von 1842 an hat die brave Frau für das
leibliche Wohl ihrer Artilleriſten geſorgt und ſich in dieſer
Zeit die Achtung und herzliche Zuneigung aller Offiziere wie
Mannſchaften erworben und erhalten Offiziere wie Mann
ſchaften behandelte ſie als ihre Söhne und redete ſie mit Du
an ſorgte aber auch im Manöver für ihre Jungens ſo gut
es überhaupt möglich war Auch mit Kaiſer Friedrich der
als Kronprinz längere Zeit in Breslau ſtand lebte ſie auf
Duzfuß und hatte ihn beſonders ins Herz geſchloſſen der
wenn er bei Mutter Gieslern Würſtchen kaufte dieſe mit
ihr zu teilen pflegte Mutter Gieslern beſaß Handſchreiben
von Kaiſer Wilhelm I und Kaiſer Friedrich von unſerem
jetzigen Kaiſer erhielt ſie eine kleine Rente aus der Privat
ſchatulle
ihrem Regiment iſt daß zu ihrem Geburtstage regelmäßig
Offiziere des Regiments ſie e rich mit einem Blumen
ſtrauß in ihrer Wohnung aufſuchten um ihr Glück zu wün
chen Mutter Gieslern wurde wie ſie es e hatte

mit militäriſchen Ehren beſtattet Da ihr Regiment gerade
einen Tag nach ihrem Tode zur Schießübung ausrücken mußte
ließ man ihr zuliebe eine 15 Mann ſtarke Kapelle zurück
Außer der Kapelle nahm eine Abordnung des Regiments
deſſen Offizierkorps einen Kranz geſpendet hatte an der
Beerdigung teil

Eine Wildſeuche Von der bayeriſch öſterreichiſchen Grenze
wird uns geſchrieben Aus verſchiedenen Gegenden Bayerns laufen
Nachrichten über maſſenhaftes Eingehen von Rehwild ein Nach
Mitteilungen aus Forfſtkreiſen iſt die Urſache dieſer Wildſeuche
darin zu ſuchen daß das Wild infolge des ziemlich milden Winters
ſtark durch Ungeziefer leidet Jm Herbſt legt nämlich eine Fliege
in das Fell der Tiere Eier aus denen im Frühjahre ein Wurm
entſchlüpft der ſich in die Haut der Tiere einfrißt Bei einzelnen
verendeten Tieren fand man den ganzen Kehlkopf mit dieſen
Wäürmern beſetzt Jn ſchneereichen Wintern werden die im Felle

h Eier während der nächtlichen Lagerung allmählich ab

um einen Kuß Mit einer intereſſantenEin Prozeß
Klage wird ſich demnächſt ein rheiniſches Gericht zu beſchäf
tigen haben Der Befitzer einer großen Seidenfabrik hatte
die Bekanntſchaft einer re Tgemocht längere Zeit mit

Bezeichnend für Mutter Gieslers Verhältnis zu



einmal in einem Kreiſe von das Verp7 abneh a ger Der i vag
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ZigeunerRomantik Budapeſt hat ein großer
Zigeuner Prozeß ſeinen Anfang genommen Siebzehn Zi
r ſind angeklagt im Juli des verfloſſenen e in
anos bei Budapeſt den Gaſtwirt Szarvas ſeine Frau und

ſeine Tochter ferner einen Kutſcher namens Tabany aus
eraubt und dann ermordet zu haben Der Fall erregte

einerzeit wegen der Grauſamkeit mit der die Täter zu Werke
egangen ſind Aufſehen und gab zu einer zweimonatlichen
azzia gegen die Zigeuner Anlaß Die Verhandlung vor

dem Schwurgerichte wird angeſichts der großen Zahl der An
angton und der Zeugen mindeſtens zwei Wochen währen

ie Zigeuner leugneten durchwegs Schon als ſie ihr Natio
nale abgeben ſollten ſpielten ſich die ſonderbarſten
Szenen ab da mehrere von ihnen ſogar in Abrede ſtelltendaß ſie den Namen führen unter dem ſie angeklagt waren

Jhr Alter wußten ſie wenigſtens anzugeben Eine augen
ſcheinlich 35 bis 40jährige Frau behauptete 15 Jahre alt
z ſein Eine junge Frauensperſon mit drei Kindern wies
ie Frage ob ſie verheiratet ſei zurück und erklärte daß ſie

dazu noch zu jung ſei Auf die Frage womit ſie ſich be
ſchäftigten gaben einige der Zigeuner an daß ſie Pferde
händler oder Bauarbeiter ſeien die Weiber aber geſtanden
offen daß ſie ſich vom Diebſtahl erhalten Jch ſtehle
a e Gänſe Erdäpfel und wasichfinde
agte die eine Zigeunerin Nach ihrem Geburtsort befragt
gab ein an ſie wiſſe nicht wo ſie geboren worden ſei Auf
die Frage wo ſie wohne antwortete ſie Dort wo der
Haſe wohnt Eine dritte erklärte auf die Frage wo ſie
geboren ſei Unter dem Himmel neben der
Landſtraße Eine Vierte ſagte daß ſie neben der
Brücke bei Erlau zur Welt gekommen ſei

Ein Aufſehen erregender Fall von Scheintod hat ſich in
der engliſchen Stadt Tonbridge ereignet Eine Frau
namens Mrs Carton Gattin eines Bahnbeamten wurde
nach kurzer Krankheit für tot erklärt und in einen Sarg
gelegt Sie befand ſich jedoch nur in einem Starrkrampf
in dem ſie alles vernahm was um ſie vorging ohne ſich im
geringſten rühren zu können Unmittelbar bevor der Sarg
deckel zugeſchraubt werden ſollte bat der tiefgebeugte Gatte
ihn einen Augenblick mit ſeiner Frau allein zu laſſen Als
er hierbei einen Kuß auf ihre Wangen drückte fühlte er
daß dieſe vollkommen warm waren Der ſofort herzugerufene
Arzt ſtellte Scheintod feſt und die Patientin wurde ins
Hoſpital geſchafft wo ſie jetzt der Geneſung entgegengeht
Sie erklärte daß ſie vollkommen außerſtande war ſich zu
rühren ſelbſt als ſie mit Entſetzen ſah daß ſie lebendig be
graben werden würde Auch ihrem Gatten konnte ſie kein
Zeichen geben nur daß er ihre Lebenswärme mit den
Lippen fühlte rettete ſie

Dampferunglück Aus Helena in Arkanſas wird
telegraphiert daß der Flußdampfer Marion am vergan
genen Sonntag in einem Sturm umſchlug Fünfzehn
Perſonen ertranken

Zum Tifliſer Bankraub Die Polizei hat bei einem
Waffenhändler in Sofia namens Tufäektſchiew 13 500
Rubel in 500 und 100 Rubelſcheinen gefunden welche wie
die Unterſuchung ergeben hat von dem Diebſtahl in der
Tifliſer Bank herrühren Tufektſchiew geſtand die Summe
von armeniſchen Revolutionären erhalten zu haben denen
er für 20000 Rubel Bomben und Exnxploſivſtoffe geliefert
habe

Eine Schiffsladung Alligatoren Alles wohl Keiner
ſeekrank Dieſe drahtloſe merkwürdige Mitteilung lief am
Montag von dem atlantiſchen Transportdampfer Minne
tinka in Newyork ein und bezieht ſich auf noch merkwür
digere Paſſagiere nämlich auf die größte Ladung lebendiger
Alligatoren die jemals von Amerika nach Europa verſchifft
wurde Die Tiere ſind für die Voſtock Menagerie beſtimmt
die ſie in dieſem Sommer in Earls Court zeigen wird Es
ſind alle Größen vorhanden von dem kleinſten Alligator bis
zu dem 18 Fuß langen Rieſenalligator Die Beſtien kommen
aus Florida Den ganzen Winter hindurch waren die Jäger
in den Sümpfen von Florida auf der Jagd nach ihnen und
fingen im ganzen mehr als 300 Der Dampfer Apache
brachte ſie von Florida nach Newyork Einer der größten

undaus mußte ge
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Bäcder und Sommerfrischen
Nordſeebad Wyk auf Föhr im April Das von der Bade

verwaltung herausgegebene Buch Das Nordſeebad Wyk auf der
Jnſel Föhr iſt ſoeben zum 15 Male erſchienen Da die vorjährige
Auflage zu früh vergriffen war hat man die diesjährige wieder
um 1000 Exemplare von 17 000 auf 18 000 vermehrt Jeder der
ſich für die Nordſeebäder intereſſiert wird die 112 Seiten ſtarke
mit drei Karten Ortsplan von Wyk Jnſel Föhr und Föhrs Um
gebung und vielen Jlluſtrationen verſehene Schrift gerne leſen
Eine beſondere Beachtung dürfte eine Abhandlung des Herrn Bade
arztes Dr Edel über Die Kulturmittel Wyks und ihre An
wendung verdienen Das Werk kann unentgeltlich ſowohl von der
Badeverwaltung in Wyk wie von den Auskunftsſtellen des Ver
bandes deutſcher Nordſeebäder und der Annoncen Expedition von
Haaſenſtein u Vogler G in Hamburg bezogen werden

e

Aus dem eserkreise
ger die Beröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt die

edaktion keinerlei Verrantwortungqg für ſie bleibt
auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes in vollem Umfange der

Einſender verantwortlich
Das Lied von den drei Jägern

Es gingen drei Jäger jüngſt in den Wadd
das Hüfthorn erſcholl und die Büchſe knallt
ein Schwarzer ein Roter ein Weißer
ſie wollten erjagen das Hirſchlein heut
zu ihrer aller größten Freud
das Blut wallt ſchon heißer und heißer
Da ſprach der Weiße Herr Bruder mein
laß erlegen uns ihn heut im Verein
wir teilen getreulich die Beute
Jedoch der Schwarze Was fällt Jhnen ein
Will nicht an die Wand heut gedränget ſein
Mein iſt was erlege ich heute
Sie gerieten in einen mächtigen Streit
und ſahn nicht zu ihrem größten Leid
das Hirſchlein rannte vorüber
Doch der Rote er hatte gezielet ſo gut
es lag der Hirſch in ſeinem Blut
und ihr Hoffen war diesmal vorüber

Irtzte Nachrichten und Telegrammr

Aus dem Achilleion
Achilleion 28 April Das Kaiſerpaar und ſeine Um

gebung machten heute nachmittag einen Ausflug in Auto
mobilen nach Lakones oberhalb von Palairkaſtrizza und
nahmen daſelbſt den Tee Zur Abendtafel im Achilleion
ſind geladen die Kronprinzeſſin von Griechenland der öſteretchiſch ungariſche Admiral und die drei Schiffskomman

danten u den kinematographiſchen Vorführungen die
nach der Abendtafel ſtattfanden werden weitere öſter
reichiſche Offiziere hinzugezogen

Beſuch bei Bülow
Venedig 28 April Der ehemalige italieniſche Bot

ſchafter in Berlin Graf Lanza iſt zum Beſuch des
Reichskanzlers Fürſten Bülow hier eingetroffen

Parlamentariſches
Berlin 28 April Der dem Reichstag heute zugegangene

r r Geſetzes zur Ergänzung der Geſetzebetr die Poſtdampfſchiffahrts Verbindun
gen mit überſeeiſchen Ländern ermächtigt den
Reichskanzler den Unternehmern der auf Grund des Ge
ſetzes betr die Poſtdampfſchiffahrtsverbidungen mit über
ſeeiſchen Ländern vom 13 April 1890 eingerichteten Poſt
dampfſchiffahrtsverbindungen mit Oſtaſien und Auſtralien
für eine Erweiterung des Dienſtes durch Einrichtung einer
vierwöchentlichen Verbindung zum Schutzgebiet Neuguinea
einerſeits und e und Auſtralien andererſeits vom
1 April 1908 ab eine Erhöhung der bisher vertragsmäßi
aus Reichsmitteln zu zahlenden e von jährli
500 000 Mark zu bewilligen Die J eſchwindigkeit auf

elf Knoten
ſoll dur ſchulttuich

den auſtraliſchen Linien
betragen

und die Reichsfinanzreform
München April der heutigen SitzungAbgeordnetenkammer wegen voſhicſene Redner d

Reichsfinanzreform S inan
miniſter erwiderte darüber daß die Reichsfinanzreſer
ein unabweisbares Bedürfnis ſei beſtehe UebereinſtimmuUngedeckte m widerſprächen jeder geſunden

reinanzpolitik Reichsſchatzſekretär v Sydow habe bei ſeiner
nweſenheit in München ein förmliches Programm für die
inanzreform nicht mitgebracht Ueber die Einzelheiten

einer Beſprechung mit dem Reichsſchatzſekretär kann er keine
itteilungen machen Die in der Preſſe gebrachten Angaben

darüber ſtammen nicht von ihm Direkten Reichsſteuern
werde Bayern unter keinen Umſtänden zuſtimmen Die
Reichsfinanzreform müſſe ſich auf den Ausbau der indirekten
Steuern ſtützen Wenn weitere Einnahmequellen notwendig
ſeien ſo ſei die Ausdehnung der Erbſchaftsſteuer auf die
Deſzendenten der gangbarſte Weg Gegen die ſogenannte
Veredelung der Matrikularbeiträge müſſe er ſich ausſprechen
falls ſie auf indirektem Wege einen Eingriff in die Steuer
geſetze der einzelnen Bundesſtaaten bedeuten würde Zur
zeit laſſe ſich das Erträgnis der Einkommenſteuer in den
einzelnen Bundesſtaaten wegen der Verſchiedenheit der
Steuergeſetzgebung nicht vergleichen

Militär Perſonalien
München 28 April Wie das Militärverordnungsblatt

meldet iſt der Jnſpekteur der techniſchen Jnſtitute Gene
ralleutnant Dietrich unter Verleihung des Prä
dikats Exzellenz zur Dispoſition geſtellt General
major v Denk Kommandeur der 1 r rgade zum Junſpekteurdertechniſchen Jnſtitute
ernannt worden

Britiſches Unterhaus
London 28 April Lyach liberal ſtellte verſchiedene

Anfragen bezüglich der r der Heeresausgaben in e ekeriko insbeſondere ob infolge des
engliſch ruſſiſchen Uebereinkommens bezüglich der Ver
teidigung der Nordweſtgrenze eine Verminde
rung der Ausgaben beabſichtigt ſei Unterſtaatsſekretär für
Jndien Buchanan erklärte da mit den indiſchen Regierungen
dieſerhalb Verhandlungen ſchwebten eine Antwort noch nicht
geben zu können Der Emir habe zu dem auf Afghaniſtan
bezüglichen Teil des engliſch ruſſiſchen Uebereinkommens ſeine
Zuſtimmung noch nicht gegeben Mit Bezug auf die
Alandsinſeln erklärte Staatsſekretär Grey ſoweit
er unterrichtet ſei ſtehe eine Abänderung des Vertrages über
dieſe Jnſeln nicht zur Erörterung Er wiſſe nichts von ſchwe
benden Verhandlungen

Keſſelexploſion auf einem engliſchen Schiff
Portsmouths 28 April An Bord des Linienſchiffes

Britannia ereignete ſich auf der Fahrt von Queensferry
hierher eine Keſſelexploſion bei der vier Mann ſchwer und
einer leicht verletzt wurde

Zu den Ueberſchwemmungen in Rußland
Petersburg 28 April Bezüglich der Ueberſchwem

mungen in Rußland wird gemeldet Jn Orel ſtehen 900
Häuſer unter Waſſer Jn einem Fabrikrayon verkehren
Dampfer auf den Straßen Jn Smolensk ſind 350 Häuſer
überſchwemmt Jn der Umgebung ſind große Mengen Korn
und zahlreiches Vieh vernichtet worden Jn Kiew ſtehen vie
niederen Stadtteile unter Waſſer Jn Moskau iſt die Hoch
flut überall zurückgetreten Ein Fünftel Moskaus war über
ſchwemmt 50 000 Einwohner ſind von der Kataſtrophe be
troffen worden Zur Linderung der Not haben fich in allen
Teilen des Moskauer Gouvernements Hilfskomitees gebildet

Raiſuli lebt
London 28 April Die Nachricht von der Ermordung

Raiſulis iſt wie das Reuterſche Buregu aus Tanger be
richtet vollſtändig unrichtig

Brüſſel 28 April Die Jnternationale diplomatiſche
Konferenz zur Neuregelung der Beſtimmungen
über das Waffenweſenin Afrika iſt heute nach
mittag vom Miniſter des Auswärtigen Davignon mit einer
S engoanſprache eröfnfet worden Vertreten waren 14

aaten
Aus dem Haag 28 April Einem amtlichen Bericht

zufolge haben 20 Familienhäupter in Padang Loear an der
Weſtküſte von Sumatra um Gnade gebeten und die Be
zahlung der Steuer angeordnet 21 Familienhäupter ſind
verhaftet Jn Paja Kobe iſt alles ruhig

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann, für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fritz Ranz
für den Jnſeratenteil Max Kneſebeck Druck und Verlag von

Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten

ein ſchließlich Unterhaltungsblatt

ähler der III
Jn letzter Stunde hat der Ausſchuß der Kommunalen Vereine ein Flugblatt verbreitet welches in einem derartigen Tone

abgefaßt iſt daß wir es verſchmähen näher darauf einzugehen
Wir halten es jedoch für unſere Pflicht zu erklären daß die in dem Flugblatte gegen uns gerichteten Angriffe durchweg

Verleumdungen bewußte Unwahrheiten
Wir appellieren an das politiſche Anſtandsgefühl aller Wähler wir hoffen daß alle ehrlichen Bürger anf dieſe

ſchmutzige Art des Stimmenfanges die richtige Antwort dadurch geben werden daß ſie ihre Stimmen vereinen auf unſeren

ſind

Kandidaten

Herrn Privatdozenten De Stein
Hallescher Bürgerverein H B
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fandet Gowordo und Verkehrſ n h fyDeutsche und böhmische Braunkohlen
Kürzch ging durch einen Teil der Blätter die Meldung dass

eine Verständigung der deutschen und böhmi
schen Braunkohlenwerke über Absatz und Preise be
vorstehe und dass es zwischen der hauptbeteiligten deutschen
Gesellschaft und der böhmischen Gruppe Weinmamn Petschek
die 70 Proz der böhmischen Produktion kontrolliere bereits zu
einem Austausch der Preise gekommen sei Es müsste hieraus
der Schlus gezogen werden dass irgendwelche bindenden Ab
machungen zwischen den beiden Gruppen getroffen worden
seien oder doch in Zukunft getroffen werden würden Hierzu
wird dem B von böhmischer Seite sowohl wie von deut
scher Seite mitgeteilt dass irgendwelche Vereinbarungen weder
über die Preise noch über den Absatz zwischen einer deutschen
Gesellschaft oder einem deutschen Syndikate und den böhmi

schen Werken zustande gekommen noch zu erwarten seien
Allerdings hat der heftige Konkurrenzkampf der gegen Ende
des vorigen Jahrhunderts zwischen der deutschen und der böh
mischen Braunkohlenindustrie bestand in der letzten Zeit
wesentlich nachgelassen Die deutsche Braunkohleninäustrie
hatte in diesem Kampfe die Unterstützung der deutschen Bahn
verwaltungen erfahren welche seit Ende des vorigen Jahrhun
derts für die deutsche Braunkohle wesentlich niedrigere Tarif
sätze in Anrechnung bringen als für das ausländische Erzeugnis
Auf der anderen Seite haben die österreichischen Bahnen vor
einigen Jahren die Vergünstigungen welche bis dahin für den
Export von Braunkohlen bestanden zurück gezogen und noch
in der letzten Zeit die Braunkohlenausfuhr etwas verteuert Aus
diesen Gründen ist im letzten Jahrzehnt der Verbrauch der böh
mischen Braunkohlen in Deutschland 2war absolut noch etwas
gestiegen im Verhältnis zum Verbrauche deutscher Braunkohle
aber ganz wesentlich zurückgegangen und zwar ist er auch ab
sohut in den von Böhmen weiter entfernten Gegenden gesunken
so in Brandenburg und der Provinz Sachsen wo die heimische
Braunkohlenindustrie einen ausserordentlichen Aufschwung ge
nommen hat Dagegen ist die Braunkohleneinfuhr aus Böhmen
nach dem Kömigreich Sachsen und insbesondere nach Bayern
auch in den letzten Jahren noch gewachsen Das Absatzgebiet
der böhmischen Kohlen hat demnach in den letzten Jahren
andere Grenzen angenommen und hierdurch wurde der Kon
kurrenzkamnwf mit den deutschen Braunkohlen wesentlich abge
schwäcoht worn auch noch die gute Geschäftslage der deutschen
und österreächischen Inäustrie im letzten Jahre sehr viel bei
trug da hierdurch sowonl die deutsche wie die böhmische Kohle

guten Absatz fanden Für die aherletzte Zeit kommt noch hinzu
dass infolge der bereits vergebenen und noch in Aussicht stehen
den umfangreichen Neuanschaffungen für die österreichischen
Bahnen die österreichisohe Eisen und Stahlindustrie die ihren
Sitz vornehmlich im Norden des Landes hat besonders gut be
schäftigt und die böhmtsche Kohlenindustrie daher für hre Pro
duktion jetzt nicht auf den Absatz nach dem Auslande ange
wiesen ist Gegenwärtig hegen sogar die Verhältnisse so dass
die deutschen Braunkohlenwerhe die Aussichten für das laufende
Jahr allgemein in den Generalversammlungen als günstig be

Zeichnen und für das erste Ouartal 1908 über eine Steigung ihrer
Produktion berichten unbeschadet des Umstandes dass die
Braunkohleneinfuhr aus Oesterreich nach Deutschland im ersten
Ouartal 1908 zum Teil infolge der besseren Transportverhält
nisse auf der Elbe eine Erhöhung von 2013 953 Tonnen im
Vorfahre auf 2 201 737 Tonnen erftuhr Wenn aber auch augen
blicklich der Wettbewerb zwischen deutschen und böhmischen
Kohlen micht so scharf ist wie in früheren Jahren so ist es doch
heineswegs ausgeschlossen dass der Konkaurrenzkampf in Zu
kunft bei nachlasender Beschäftigung in den Braunkohlen ver
brauchenden Industrien wieder schärfere Formen annimmt
Etwas anders als friher dürfte er sich allerdings insofern ge
stalten ab einige böhmische Werke imgwischen auch am deut
schen Braunkohlenbergbau Interesse genommen haben So hat
die Deutsch österreichische Bergwerksgesellschaft welche nach
der Brüxer KohlenbergbaugeselBchaft die grösste Jahresproduk
tion an Braunkohlen unter den böhmischen Werken aufweist
und die der Kohlengrosshandhung Weimmann in Aussig nahesteht
in der letzten Zeit Braunkohlenfelder im Gei s eltale bei
Merseburg mit deren Abbau noch in diesem Jahre nach
Fertigstellung der Brikettfabrik begomen werden soll und in
Witznitz bei Leipzig erworben Und der Duxer Kohlen
verein hat bereäts mit der Brikettproduktion auf seinen bei
Leipzig errichteten neuen Anlagen begonnen und ist mit seinen
beiden Gruben Dora und Helene dem dortigen Svndikat beige
treten Auch die 2unehmende Komentration in der deutschen
wie in der böhmischen Braunkohlenindustrie dürfte verhindern
dass bei einem Konjunkturrückgang in der Braunkohlenindustrie
Preisunterbietungen wie in früherer Zeit wiederkehren Die
kleinen noch aussen stehenden Werkhe, welche von Zeit zu Zeit
mit schlenderangeboten an den Markt kommen vermögen
nichts an dem gegenwärtigen hohen Preisniveau der Braun
kohlen zu ändern dessen freiwillige Ermässigung von der Braun
kohlen verbrauchenden Industrie lebhaft gewünscht wird und
sich auch im Interesse einer stetigen Weiterentwickelung des
Braunkohlenbergbaues empfehlen dürfte

Ueber die Vernichtung der Warenbörsen
schreibt der Handelsvertrags verein in seinen letzten Mitteilun
gen Die Produktenbörse ist vollkommen verhöhkert
worden die Bestimmungen des Gesetzes bedeuten gegenüber
dem jetzigen Zustande eine wesentliche Verschlechterung Wird
die Rechtsunsicherheit nicht manchen Getreide händler
davon abhalten ausländisches Getreide zu
importieren Viehleicht nicht im ersten Jahre des neuen
Gesetzes sicherlich aber rmachdem einmal einer seiner Kunden
den Differenzeinwand erhoben hat Die Händlerfirmen
werden vielleicht eine Entscheidung des BReichsgerichts gar
nicht abwarten sondern wie es in den letzten Jahren häufig
genug geschah heber den Verlust tragen Und solche Verluste
bedeuten nichts anderes als eine Verteuerung der
wichtigsten Lebensmittel denn derjenige der sie
einmal erlitten hat hütet sich zum zWweitemmal ein gleiches
Bisiko eimugehen Oder mit anderen Worten er beschränkt
den Imvwort ausländischen Getreides Hierin liegt ohne Zweifel
der Zweck der von den Agrariern in das Gesetz lancierten Be
stimmungen die bedauerlicherweise auch von denjenigen Peichs
tagsab geordneten angenomwen worden sind die sich zum
Schutze der Börse berufen fühlten Sie haben nur die Fonds
börse geschützt aber die Produktenbörse vernichtet

Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten
Kredit 197 75 Diskonto 173 87 Deutsche Bank 231,50 Berliner
Handelsgesellschaft 161 75 Kanada 152 ,87 Baltimore 84 Paket
fahrt 112 63 Nordd Llovd 97 75 Russische Anl von 1902 81,750
Laurahütte 209,75 Bochimer uss 219 12 Harpener 199 50
Gelsenkirchen 194 75 Phönix 185 25 Dresdner Bank 137 75
Schaaffhausen 133 50, Lombarden 23 12 A G 215 ,50 Alle
Kurse per Mai Tendenz Schwach

Liquidationskurse der Berliner Börse April 1908 3pro7
Deutsche Reichsanleihe 81,80 März 82 00 3proz Preuss Kon
sols 81 80 82 00 3pro7z Sächsische Rente 81 00 82 00 Arg
5proz Eb Anl 98 50 98 50 Chin 5proz v 96 100,50 100 50
do 4 r o v 98 95 25 95 50 Japan 4 r z Anl 86 75
80 00 Italiener 104 00 103 75 Oesterr er Lose 153,00
153 00 Portug III Anl 62 00 61 50 Russ 4pro7z Anl v 80

81,50 81 ,00 do 3r07 v 94 74 00 73,00 do 30ro7z V 96
67 50 67 00 kons V 99 82 50 82 75 do 4proz v 1902 31 ,75
82 25 do 4p r St Rente 74 75 75,25 Spanier 93 50 94,00

Unif Türken 95 00 94 50 do 400 Fr L 149 25 150 00 Ungar
40r07 Gold 93 25 93 50 do Kronen Rente 93,25 93 50 Buenos
Aires 6proz 101 25 101 00 Lübecker 180,00 181 50 Gr Berl
Strassenbahn 173 50 172,25 Hamburger Strassenbahn 179,50
180,25 Buschtehrader 232 75 231,25 Oesterr Nordwest

3 e

1r0,75 106 25 do Eethaf 114,00 107 25 Oest n Stb
147 50 144,75 Orient Eisenb 116 50 114,75 Lombarden 23 50
26 00 Warschau Wien 106,75 105 25 Baltimore 84 25 83,50

Canada Pacific 153,25 153 25 Pennsylvania 115 50 113,00
Anatolier 116,50 116 50 Gotthardbahn 174 25 176 50 Ital
Meridional 135 00 132 75 do Mittelmeer 79 50 75 25 Prince
Henri 119 00 119 25 Hapag 113,00 113 00 Hansa Dampf 122 50
126,75 Nordd Liovd 98,00 98,50 Handelsges 161 75 162 00

Comm u Disk Bank 108 75 108 75 Darmstädter 125 ,50
125 ,00 Deutsche Bank 231,75 232 75 Disc Comm Ant 174 ,50
178 75 Dresdner Bank 138 25 140 00 Nationalbank 114,75
115 00 Oest Credit Akt 197 75 203 ,75 Oesterr Länderbank

109 00 109 00 Russische Bk f a H 129,00 134,50 Schaaff
hausen 134 00 132 00 Wiener Bankver 132 00 136 ,50 Wien
Unionbk 136 00 142 50 Dynamite Trust 164,00 160,00 Russ
Bankn 214,00 213,50

Londoner Börse vom 28 April Es votierten Engl Konsols
86,50 Rio Tinto es,25 Geduld 1,25 Goldfields 3,00 Steel com 86,75
Steel prefs 102,75 Rand Mines 5,40 Anaconda 7,81

Kaligesellschaft Heldburg Der Nettogewinn den die Gesell
schaft nach Abzug aller Zinsen für das erste Ouartal d J erzielt
hat beträgt 477 000 Mk was im Vergleich mit der entsprechen
den Zeit des Vorjahres ein Mehr von ca 100 000 Mk ausmacht

Chemische Fabrik auf Aktien vorm Schering In der Gene
ralversammlung teilte die Verwaltung mit dass sich in den
ersten 7wei Monaten des laufenden Jahres die Abschwächung
der Konjunktur deutlich auch bei Schering bemerkbar gemacht
habe Im März habe die Nachfrage wieder zugenommen und
sei als normal zu bezeichnen Eine wesentliche Einschränung
der Produktion habe überhaupt nicht stattgefunden Bei dem
russischen Gesohàft sei in den ersten 3 Monaten eine merkliche
Besserung eingetreten Die Moskauer Fabrik hat ihren Betrieb
aufgenommen Der Antrag auf Kapitalserhöhung stiess Vielfacn
auf Widerstand Man sprach den Wunsch aus der Antrag möge
zurück gezogen oder doch ausführlich begründet werden Kom
merzienrat Richter verwies auf die Bilanz Das russische Ge
schäft habe mehr Mittel erfordert als man erwartete Wenn
die Gesellschaft auch heute noch keine Freude an dem russi
schen Unternehmen habe sei die Direktion doch der Ueberzeu
gung dass auch dort noch die Früchte gepflückt würden die
man erwartet habe Die Kapitalserhöhung sei unbedingt not
wendig da man schon die Dividende zum Teil mit geborgtem
Gelde bezahlen müsse Der Antrag auf Ka pitlserhöhung
wurde dann nach lebhafter Debatte angenommen

Preisvereinbarung für Stabelsen Ausgang der vorigen
Woche hat in Essen eine Versammlumg der rheinsich westfäli
schen Mitglieder des Stahhwerks verbandes getagt die analog
dem Vorgehen der lothringisch huxemburgischen Gruppe einen
Mindestgrundpreis für Stabeisen festgesetzt hat Und
zwar beträgt er 110 Mk für die Tonne bei Abnahme von klei
neren Posten bis zu 100 Tonnen und 107 50 Mk bei grösseren
Posten Die Preise gelten bis zum 15 Mai

Rositzer Zucker Raffinerie In der Generalversammlung
wurden die Regularien glatt erledigt und die Dividende den Vor
schlägen der Verwaltung gemäss auf 3 Proz wie im Vorjahr
festgesetzt Ueber das neue Jahr wurde mitgeteilt dass
sich dasselbe gut anlässt Im ersten Vierteljahr sei bereits ein
Erträgnis erzielt wie im ganzen verflossenen Jahre Natürlicher
weise lasse sich nicht übersehen wie die nächsten drei Ouar
tale sich gestalten werden Die Tochtergesellschaft an der die
Giesellschaft beteiligt ist die echau Kriebitzscher

Kohlenwerke entwickeln sich sehr gut Bei der chemi
schen Fabrik Hönningen ist es nicht ausgeschlossen dass
infolge der teuern Kohlenpreise das Erträgnis etwas weniger
günstig wird Im allgemeinen arbeiten aber die Tochtergesell
schaften befriedigend

Die Geraer Wollabfallauktion zeigte rüc kgängige
Konjunktur trotzdem war der Absatz leidlich

Stand der Baumwolſe in Amerika Nach dem New Vork
Commercial Bulletin wird die Witterung in den Carolinastaaten
der Jahreszeit entsprechend für normal gehalten 20 bis
30 Proz der Baumwolle sind gepflanzt Die Menge der Dünge
mittel entspricht der vorfährigen Arbeitskräfte sind reichlich
vorhanden und billiger

Leipziger Ledermesse Das Angebot an Messware war
nicht gross doch entwickelte sich das Geschäft mur lansam und
zögernd In allen Kreisen der Käufer in Grossisten De
taillisten und Schuhfabrikantenkreisen zeigt sich noch wenig
Vertrauen zur Geschäftslage und auch die neuerliche Befesti
gung des Rohhäutemarktes übt noch keinen Einfluss auf die Hal
tung des Fabrikatmarktes aus In der Fabrikation sind in der
letzten Zeit bedeutende Produktionseinschränkungen vorgenom
men worden so dass für die nächste Zeit ein wesentlich kleineres
Angebot zu erwarten steht Die Messzufuhren bestanden in der
Hauptsache aus Wildoberledern

Die Wiener Blusenkonfektionsfirma Leopold Blumenfeld be
findet sich in Zahlungsstockung

DTDZDJ
Wochenbericht über den Markt für Bergwerksanteile Kuve

von Samuel Zielenziger Bankgeschäft Berlin Essen Ruhr
Die auf dem Effektenmarkte seit einiger Zeit sich geltend

machende zuversichtlichere Beurteilung der wirtschaftlichen
Lage hat zumal die Nachfrage nach Kohlen sich etwas gehoben
hat auch auf den Kohlenkuxenmarhkt befestigend ein
gewirkt ohne indessen eine umfangreichere geschäftliche Be
tätigung hervorzurufen da immer noch die zur Befruchtung des
Marktes erforderliche Verflüssigung der Mittel auf sicn warten
lässt

Von Braunkohlenkuxen erfuhren Hamburg Hum
boldt Lucherberg und Schallmauer keine Kursveränderungen
von Bedeutung Brühl waren trotz der beabsichtigten Fusions
bestrebungen 100 Mk billiger offeriert

Der Kalikuxenmarkt zeigte eine schwächere Ten
denz deren Ursprung nicht so sehr in grösseren Verkäufen als
in fortwährenden Beunruhigungen denen die Kaliindustrie unter
worfen ist zu suchen sein dürfte Während auf der einen Seite
die Vorver handlungen zwecks Erneuerung des Kalisyndikbates
einen immerhin befriedigenden Verlauf zu nehmen scheinen ist
die Frage der Anlage eines zweiten fahrbaren Ausganges für
viele Kaliwerke in ein Stadium getreten das die finanzielle Lage
mancher Unternehmungen innig berührt Auf dem Markte für
Ausbeutewerte trat die rückläufige Bewegung nicht allzu präg
nant in Erscheinung Die Kuxe der Gewerkschaft Alexanders
hall die mit einem verhältnismässig günstigen Jahresabschluss
an ihre Gewerken herantritt der Nettoverdienst beträgt ca
1 271 000 Mk gegen l 371 000 Mk im Vorjahre konnten ihren
Kurs um 150 Mk erhöhen Wilhehmnshall vermochten um 350 Mk
Hohenzohern um 200 Mk Johannashall um 150 Mk im Kurse
an zuziehen Auch Beienrode profitierten auf Meinungskäufe hin
um 50 Mk Grossherzog von Sachsen mussten sich hingegen
einen Kursabschlag von 400 Mk Carlsfund einen solchen von
150 Mk gefallen lassen Glückauf Sondershausen Burbach
Kaiseroda verlassen die Woche zu wenig veränderten Kursen
Auf dem Markte für mittlere und Schachtbauwerte haben fast
sämtliche Papiere Kursabschläge zu verzeichnen Sachsen
Weimar mussten mit Pücksicht auf die in den nächsten Tagen
fällig werdende 27ubusse um 125 Mk im Kurse nachgeben Hel
drungen II notieren nach Verlauf der Gewerkenversammlung um
80 Mk gegen die Vorwoche niedriger Hansa Silberberg gaben
nach Bekanntwerden eines grösseren Geldbedarfes um 100 Mk
im Kurse nach Hermann II die munmehr im Schacht das Kali
lager angetroffen haben wurden 60 Mk Immenrode und Günters
hall 50 Mk bezw 100 Mk billiger zum Verkauf gestellt Rothen
berg mussten sich neuerdings einen Kursabschtag von 40 Mk
gefallen lassen Auf dem Kaliaktiemmarkte war die Tendenz
ebenfalls schwach zu nemen Nur Friedrichshall konnten um
3 Proz im Kurse anziehen Hingegen verloren Ronnenberg
6 Proz Deutsche Kalivrerke Aktien 4 Proz Hattorf Vorzugs
aktien 4 Proz Heldburg 3 Proz Justus 1 Proz im Kurse Adler
bei welchem Unternehmen eine Zusammenlegung der Aktien ins
Auge gefasst ist beschliessen die Woche zu einem 6 Proz nied
rigeren Kurse

Waren und Produkte
Getreide

Berliner Produktendörse 28 AprH Am
Weizen inländ 212 216,00 Roggen in
mecklenburg pommerscher preuss

72 mittel u 169 168 erMais rundoer 162 164,00 Gerste inländund gring 149 189 m 160 172 russische und re t
bis 150 Erbsen inländ und ansländisoher Futterwaare 170 oht l

Weizenmebl 00 26,75 28 75 Roggenmebl 0 und Kein

Frab180 190 Hafer do
er u wohl iweher

einenkleie 12,25 12,75 Roggenkleie 15 25 12 75 Al
Magde burg 25 April For 1000 x netto a h

Weinen fest englischer gut 208 210 mittel Station
Sommer gut 203 210 mittel Kolben Sommer gut vmittel Rauh gut mittel ausländisoher gut 31 e

m n moggen fest inländischer gat 187 191auslandisoher gut mittel mittel S
Gerste nom hies Cheval gut 180 188 mittel

gut mittel ausl Futter gut 140 144 mittel Lang
Hafer stetig inländischer gut 150 160 miaus ländischer gut mittel Wand gut 5 dte in
Mais unv rundoer t 158 162 mittel

amerikanischer gut mittel
Erbsen hiesige Viktoria gut 224

gut mittelHamburg 28 April Weizen fest Mecklendurger uHolsteiner 204 215 ggen fest Mecklenburger ung t
178 198 russ cit 9 Pud 10/15 148,00 Gerste stetig gärat
124,00 Hater fest Holsteiner und Meoklenburger 165 cit
fest Amerioa mixed eif La Plata eif 110 50 0 Mais

Pest 28 April Weizen fest per April 11,80 Gd 11,3
Oktober 9,63 Od 9,54 Br e per April 9,70 G
per Oktober 8,26 Gd 8,28 Br r per April 700 ad

9 r

vanter

mittel Srüne P olger

1 O
i JRäürker

er Oktober 6,50 Gd 6,51 Br Mais Mai 6,40 GFaps per August 17,00 Gd 17 10 Br o w 6,41 Br
Zucker

Hamburg 28 April Räübenronzueker 1 Produkt Bagt
Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg per 887

vorm nachm abends
per April 23,95 23,90 23,95Aai 2400 23,95 24 ,00August 2410 24,10 24,10Oktober 21,65 21,60 21,65Pagember 321,15 21,10 21 i

Marz T a 7 21 45 31 45 21,45
KaFee

Hamburg 28 April Good average Santos
vorm nachm abendsper Mai Gd s82 Gd 31 GdSeptember 32 G 82 Gd 38 GdPerember 82 Gd 822 Gd 321 GdJ AMur 82 Gd 339 Gd 825 Gstetig stetig stetig

Bremen, 28 April Raffee behauptet
Havre 28 April Kaffee good average Santos per Mai 42

Sept 41 per Dez 41, per März 41, Stetig
Spiritus

Nordhausen 28 April Branntwein 40 Pol Proz für 100 kg
105 106 h 66,50 67,50 Al 40 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
74,25 75,25 M per loko Lieferung ohne Fass ab Brennerei

Hamburg 28 April Spiritus stetig per April 80 Gd perApril Mai 291 Gd per Mai Juni 291 Gd

Fettwaren und Oele
Bremen 28 April Sehmals ruhig Loko Tubs u PFirkin

Doppeleimer 43,
Hamburg 28 April
Köln 28 April

Räböl ruhbig verzollt 74,00
BRäboöl loko 76,50 per Mai 75,50

Petroleum
Hamburg 28 April Petroleum test Standard white loko 55

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin 28 April Kartoffelmehl und Starke 24,75 25 25 Feuohte

StärkeMagàäeburg 28 April Prima Kartoffelstärke und Mebl för
100 kg 28,00 28 25

Wolle
Bremen 28 April Baumwolle flau Upl loko midäl 48 Pfg

Metalle
Glas gow 28 April Mittag Roherisen flan Middlesbrough

warrants 51/6
Loncdon 28 April Chili Kupfer K stetig 57 3 Mon 58 Zinn

Straits K stetig 142 3 Monat 1412, Blei span flau 181, engliseh
131 Zink gewöhnliohe Marke ruhig 21 spesz Marke 22

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoron Emden

New Vork 28 4 27 4 ohloago 28 4 274
Weizen p Mai 105 106 Weizen p Mai 96 275
u Juli es 971 v Juli 30 222Mais p Mai 759 75s Mals p Mai sp 9uli 71 71 u 82 32Mehlt Spring clears 4,10 4 10 Hafer p Mai sKattee Vair Rio Nr 7 6 6 v gab 4SP April 5,70 5,60 Roggen p Mai so 7 o2

v guni 5,85 S 78 Sohmalz Mai 827 320Petroleum in Cases 10,90 0,90 v v du 8,80 8
do in New Vork 8,75 8,75
do in Philadelphia 8,70 8,70

Tendenz Weizen flau Mais willig
Schiffsnachrichten

Hamburg 23 April Hamburg Amerika Linte Georgia ma
Hlavana und Mexiko 27 April nachm 6 Uhr von Lissabon re
Bolivia nach Westindien 27 April in St Thomas angeb V
phalia 27 April von St Thomas ſiber Havre nach Hamburg acht
gegangen Arabia 26 April nachm 6 Uhr von Astorla york
Japn und China abgeg Hamburg von Genua nach New geg
27 April nachm 6 Ohr von Neapel abgeg Sardinia nach per
indien 27 April abends 10 Uhr in Antwerpen angek C e
Laeisz nach Ostasien 27 April nachm 3 Uhr Dover 7res
Karthago 27 April von Rio Grande do Sul nach Buenos u
abgeg Nassovia 26 April von New Vork nach New Apn
abgeg König Wilhelm II 22 April vom La Plata
morgens 11 Uhr von Vigo abgeg Galicia nach Persien Jlien
morgens 1 Uhr in Vlissingen angek Rhaetia von Mittelbras
27 April morgens 9 Uhr von Oporto abgeg Alexandria noch
von San Francisco abgeg Silesia 27 April von gstoris
Schanghai abgeg Alesia 27 April von Vokohama nach Ast
abgegangen

asserständie
bedeutet über unter Null

D

Gaals und Unstrut ge
Artern Brückenpegel 27 April 1,22 28 April 28 7

Nebrs Oberpegel 2 18 on Unterpegel 2,00 I 90Weissenfels Oberpeg 2,64 2,64 4Unterpeg 12 08Trotha 27 260 28 60 TAlsleben Oberpegel 27 2,64 28 n Tn Unterpegel 2,82 32Bernburg pri,o2 uKalbe Oberpegel u 84 n 7MNUnterpegel i s6 s
Moldau Iser Egoer be unreee

April Fall Wuehs ff 7Budweis 27 6 ſIorgaun 28 P zPrag WVittenberg 37 o 7Junghbunzl o,28 18 Rosslau l sLaun po,55 7 an 713 8Pardubitz 22 6 Magdeburg s zBrandeis po,72 2 Tangermde de e 7Meinik o s Wittenbrge 7Leitmeritz 28 0,36 2 Döwmit z Peg 27 n s 7
Aussig r 0,78 2 NMUohnstorf 28 s 7Breoden 4 el v 0,69 1 enburg v

traf

ver
getr

uns
leid

Si
ſehr

wei

Du
fene

Die
Krie
Köp
lang
erſte

Will
Krie
des

lichke

vor
richt
S a

Arbe

weſt

und
dem

imm
eben

zwar
begi
und
wach

unſe
nur
doch

gen
Unge

in u
daß

ſtecke
d

z

volli
der t

tritt
heit
nichtbart

das
ſie k

gehe
weg

ziert

es
Den

u
tan


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1908


